Medizintechnik 

Hrsg. v. PD Dr. med. Laszlo Kovac, Nabil Ben Salah und Christoph Müller, M.Sc. 

CAME – Computer Aided Medical Engineering 

1. Jg. 2011, Abo 165,00 €, 274,00 CHF 4 x jährlich 
ISSN 2190-0698 

Das Ziel der Zeitschrift ist es, aufzuzeigen, wie sich etablierte Ingenieurmethoden, insbesondere CAE, auf das Anwendungsgebiet der Medizin übertragen lassen. Die Zeitschrift zeigt an aktuellen Beiträgen Einsatzgebiete der Simulationsmethoden in der Medizin, den heutigen Stand der Technik und gibt Ausblicke, welches Nutzungspotential sich erschließen lässt. 

Entscheidern, Forschern und Anwendern der Simulationsmethoden in der Medizintechnik wird so ein Forum geboten, das den Wissenserwerb und -austausch verbessert. 

Redaktionsprogramm: 

Methoden: 

Strukturmechanische Simulation (FEM) in der Prothetik – Strömungssimulation (CFD) in Blutgefäßen und Organen wie Herz und Lunge – FEM-Modellierung komplexer anatomischer Strukturen – Patientenspezifische FEM/CFD Simulation – Bestimmung von Muskel- und Gelenkkräften – Material​gesetze und Materialparameter für hartes und weiches Gewebe, z.B. Knochen, Fett- oder Muskel​gewebe – Design und Herstellung (Rapid Prototyping) von patientenspezifischen Implantaten – Der Entwicklungsprozess unter Einsatz von Simulationstools – Sicherheit und Zuverlässigkeit in der Medizintechnik – Datengewinnung und Messmethoden in der Medizintechnik 

Anwendungen: 

Implantate für Hüfte, Schulter, Knie und Wirbelsäule – Osteosynthesen – Deformation von Fett- und Muskelgewebe – Stents, Herzklappen – Ergonomie – Belastungstests, Lebensdauerermittlung 

Die Interessenten: 

– 
Entscheider, Entwickler, Forscher und Ärzte in Unternehmen, Kliniken und Hochschulen 

– 
Doktoranden und engagierte Studierende technischer und medizinischer Studiengänge 

Nullnummer lieferbar 

Bereits angekündigt 
Mechatronik 

Hrsg. v. Univ.-Prof. Dr.-Ing. Bernard Bäker, Prof. Dr.-Ing. Dieter Schramm 

memo – mechatronik mobil 

2. Jg. 2010, , Abo 165,00 €, 274,00 CHF 4 x jährlich 
ISSN 1867-7371 

Mobile Systeme, vor allem in der Kraftfahrzeugtechnik, erfordern effektive Entwicklungs- und Innova​tions​prozesse. Die treibenden Faktoren sind dabei der enorme Kostendruck in der Automobilindustrie, hohe Sicherheits- und Qualitätsanforderungen, Energie- und Verbrauchsaspekte sowie ein rasant steigender Funktionsumfang. Konsequent mechatronische Entwicklungsansätze bieten wichtige Lösungsansätze zum erfolgreichen Umgang mit diesen Herausforderungen. Die Zeitschrift mechatronik mobil berichtet zum einen über aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse aus Forschung und Entwicklung und zum anderen über innovative Anwendungen in mobilen Systemen. Dabei kommen Forscher und Entwicklungsingenieure aus Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Industrie zu obigen Schwerpunkten zu Wort. In jeder Ausgabe finden sich neben speziellen Fachartikeln auch Artikel mit einführendem Charakter in relevante wissenschaftliche Grund​lagen​themen. 

Redaktionsprogramm: 

Methoden: Mechatronischer Entwicklungszyklus – Menschzentrierte mechatronische Systeme – Modellbasierter mechatronischer Entwurf und Funktionsentwicklung – Funktionsvernetzung, innova​tive Algorithmen und Lösungsansätze – Sicherheit und Zuverlässigkeit – Mechatronische Baugruppen – Rapid-Prototyping, Echtzeit- und HiL-Simulation 

Anwendungen: Mechatronische Radaufhängungen und Bremsen – Passive und aktive Sicherheits​systeme – Antriebsstrang – Elektrisches Bordnetz – Datenbussysteme – Fahrdynamik​regel-, Fahrer​assistenz- und Fahrzeugführungssysteme – Modellbildung, Simulation und Diagnose fahrdynamischer Systeme – Management von Otto-, Diesel- und Hybridantrieben – Elektrifizierung der Antriebssysteme – Sensor- und Datenfusion – Energieeffiziente Systeme – Spezielle Aspekte der Serienfertigung mecha​tronischer Produkte 

Die Interessenten: 

Die Zeitschrift wendet sich an Entwickler, Manager sowie Forscher aus Industrie und Hochschulen. Darüber hinaus ist sie auch von Interesse für Doktoranden und fortgeschrittene Studierende technischer Studiengänge. 

Bereits angekündigt 

Selbstmanagement 

Prof. Dr. Uta Kirschten 

Work-Life-Balance 

Herausforderungen – Konzepte – Praktische Erfahrungen 

2011, ca. 200 S., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(AKAD Forum, 3) 

ISBN 978-3-8169-3041-9 

Heutzutage wünschen sich immer mehr Menschen nicht nur ein erfülltes Arbeitsleben, sondern auch ein erfülltes Privatleben, in dem auch die Familie, Hobbies und die Erholung der Menschen nicht zu kurz kommen. In diesem Zusammenhang erfährt das Konzept der Work-Life-Balance seit der Jahrtausendwende steigende Aufmerksamkeit. 

Gegenstand dieses Buches sind zunächst die Herausforderungen, denen die heutige Arbeitwelt und die Unternehmen entgegen stehen, sowie die negativen Auswirkungen einer einseitig dominierenden Arbeitswelt. Weiter werden Konzepte zum Thema Work-Life-Balance vorgestellt sowie Instrumente zur Umsetzung einer Work-Life-Balance diskutiert. Aber auch die praktischen Erfahrungen, die Unternehmen mit der Umsetzung von Work-Life-Balance bislang gemacht haben, werden behandelt. 

Die Interessenten: 

Das Buch richtet sich sowohl an Studierende und Wissenschaftler, die sich mit dem Konzept der Work-Life-Balance ausführlich beschäftigten möchten, als auch an Praktiker aus Unternehmen und Beratung, die an einer Umsetzung von Work-Life-Balance-Konzepten, z.B. in Unternehmen, interessiert sind. 

Die Autorin: 

Prof. Dr. rer. pol. Uta Kirschten ist Professorin für Human Resource Management an der AKAD Hochschule in Leipzig. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Arbeitstechnik 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt, Dr. Christoph Sollmann 

Zeitmanagement für Selbstständige 

Die 7 Prinzipien des Zeit-, Ziel- und Ressourcen-Managements – 
Mit Anleitung zu Stressmanagement und Burnout-Prophylaxe 

2011, ca. 150 S., zahlr. Abb., Checklisten u. Arbeitsblätter, 36,00 €, 60,00 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 126) 

ISBN 978-3-8169-3036-5 

Es gibt wohl kaum einen Selbstständigen, der nicht darüber klagt, wegen Arbeitsüberlastung und Zeitnot seine Möglichkeiten nicht voll ausschöpfen zu können. Selbstständige laufen stets Gefahr, nur noch zu reagieren statt zu agieren, ohne genau zu überlegen, wie es dazu gekommen ist. Wegen überlanger Arbeitszeiten resultieren häufig Berufs-Freizeit-Konflikte. Wenn auch Sie sich fragen, wie Sie durch eine Optimierung Ihres Zeitmanagements gegensteuern können, finden Sie in diesem Buch eine breite Palette an unmittelbar umsetzbaren, praxisnahen Möglichkeiten, um planvoll und erfolgreich ihren Arbeitsalltag zu gestalten. Durch konsequente Anwendung der 7 Prinzipien des Zeit-, Ziel- und Ressourcen-Managements und Beachtung der gesundheitsfördernden Anleitungen zu Stressmanagement und Burnout-Prophylaxe wird sich der Erfolg schnell zeigen. 

Das Buch basiert sowohl auf eigenen Erfahrungen der beiden selbst freiberuflich tätigen Autoren als auch auf gründlich recherchierten Erkenntnissen aus ihrer langjährigen Arbeit als Trainer und Coach für Selbstständige aus den unterschiedlichsten Branchen. Es zeigt auf der Grundlage praxisnahen Wissens aus der angewandten Psychologie, welche Faktoren im Alltag von Selbstständigen sich wie und warum negativ auf ihr Zeit- und Selbstmanagement auswirken. Es bietet den Lesern neben bewährten Prinzipien und Methoden des persönlichen Zeitmanagements auch geprüfte Techniken zum Selbst-Coaching für eine erfolgreiche und zufriedenstellende, gesundheitsfördernde Work-Life-Balance. 

Inhalt: 

Berufliche Selbstständigkeit: Ein Erfolgsmodell – Die sieben Prinzipien des Zeit-, Ziel- und Ressour​cen​managements – Analyse und Controlling des persönlichen Arbeitsstils – Maßnahmen zur effekti​ven Arbeitsgestaltung: Arbeitsziele und Prioritätensetzung, Aufgabenschwerpunkte und Bewertung – Organisation von Routinearbeiten – Methoden des Selbstmanagements – Stress, Erscheinungs​formen, wann es kritisch wird und Gegenmaßnahmen – Ausbau der individuellen Fitness zur opti​malen, zeitsparenden Aufgabenbewältigung – Burnout-Prophylaxe 

Die Interessenten: 

Selbstständige aller Branchen 

Erscheinungstermin: Januar 2011 

Bereits angekündigt 

Arbeitstechnik 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt unter Mitarbeit von Johannes Brendt 

Zeitmanagement für Techniker und Ingenieure 

Anleitung zum Selbstcoaching und zur optimalen Zeitgestaltung 

2., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 160 S., zahlr. Abb., Checklisten u. Arbeitsblätter, 36,00 €, 60,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3049-5 

Immer wieder klagen Techniker und Ingenieure darüber, dass sie wegen Arbeitsüberlastung und Zeitnot ihre Möglichkeiten nicht voll ausschöpfen können. Ehe sie sich versehen und ohne genau zu wissen wieso, befinden sie sich in Situationen, in denen sie nur noch reagieren statt zu agieren. Wichtige Aufgaben werden erst nach offiziellem Arbeitsschluss erledigt, häufig resultieren Berufs-Freizeit-Konflikte. Wie können sie gegensteuern, wie ihre Zeit optimal gestalten, wie lenken, statt gelenkt zu werden? 

Das Buch basiert auf einschlägigen Erfahrungen des Autors aus seiner Zeit als leitender Techniker in verschiedenen Unternehmen und auf zahlreichen, vom Autor durchgeführten erfolgreichen Coachings mit Fach- und Führungskräften aus der Metall- und Elektrobranche. Es zeigt auf der Grundlage bewährter Erkenntnisse aus der angewandten Psychologie, welche Faktoren im betrieblichen Alltag von Technikern und Ingenieuren sich wie und warum negativ auf das Zeit- und Selbstmanagement auswirken. Es bietet den Lesern neben bewährten Methoden des persönlichen Zeitmanagements auch wohlgeprüfte Techniken zum Selbstcoaching. Den Lesern erschließt sich eine breite Palette an unmittelbar umsetzbaren, praxisnahen Möglichkeiten, um planvoll und erfolgreich ihren Arbeitsalltag zu gestalten. 

Inhalt: 

Zeitmanagement, eine Frage der Persönlichkeit? – Ziele setzen – Planen – Entscheiden – Ausführen – Kontrollieren – Stressmanagement 

Die Interessenten: 

– 
Fach und Führungskräfte aus technischen Berufen 

– 
Ingenieure 

– 
Projektmanager 

Der Autor: 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt. Coach, Trainer und Berater: www.pro-fit-gmbh.de 

Bundesweit tätig in Metall- und Elektroindustrie, Bauunternehmen und im Öffentlichen Dienst. Themen: Zeit- und Selbstmanagement, Führung, Kommunikation und Kooperation. Fachbuchautor. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Arbeitstechnik 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt unter Mitarbeit von Johannes Brendt 

Zeitmanagement für Handwerker 

Anleitung zum Selbstcoaching und zur optimalen Zeitgestaltung 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 128) 

ISBN 978-3-8169-3077-8 

Immer wieder berichten Handwerker davon, wegen Arbeitsüberlastung und Zeitnot in Situationen zu geraten, in denen sie nur noch reagieren statt zu agieren. Wichtige Aufgaben werden erst nach offiziellem Arbeitsschluss erledigt, häufig resultieren Berufs-Freizeit-Konflikte. Viele fragen sich, wie sie gegensteuern können, wie sich ihre Zeit optimal gestalten lässt und wie sie das Steuer in der Hand behalten, statt gelenkt zu werden. 

Das Buch zeigt auf der Grundlage bewährter Erkenntnisse aus der angewandten Psychologie, welche Faktoren im betrieblichen Alltag von Handwerkern sich wie und warum negativ auf ihr Zeit- und Selbstmanagement auswirken. Es bietet den Lesern neben bewährten Methoden des persönlichen Zeitmanagements auch wohlgeprüfte Techniken zum Selbstcoaching. Den Lesern erschließt sich eine breite Palette an unmittelbar umsetzbaren, praxisnahen Möglichkeiten, um planvoll und erfolgreich ihren Arbeitsalltag zu gestalten. 

Inhalt: 

Zeitmanagement, eine Frage der Persönlichkeit? – Techniken und Methoden im Regelkreislaufmodell des persönlichen Zeit- und Selbstmanagements (Ziele setzen, Planen, Entscheiden, Ausführen, Kontrollieren) – Stressmanagement 

Die Interessenten: 

Handwerker aller Richtungen 

Der Autor: 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt. Coach, Trainer und Berater 

Bundesweit tätig in Verbänden des Handwerks, sowie in Firmen der Metall- und Elektroindustrie, des Baugewerbes und im Öffentlichen Dienst 

Themen: Zeit- und Selbstmanagement, Führung, Kommunikation und Kooperation 

Fachbuchautor. Im expert-verlag erschienen: Zeitmanagement für den Bauleiter, Gesundheits​management als Führungsaufgabe, Burnout am Arbeitsplatz 

www.pro-fit-gmbh.de 

Erscheinungstermin: Mai 2011 

Berufspraxis 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt, Dr. Christoph Sollmann 

Burnout am Arbeitsplatz 

Symptombeschreibung – Auslösende Bedingungen – Prophylaxe – Therapie 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 130) 

ISBN 978-3-8169-3081-5 

»Was tun, wenn ich am Arbeitsplatz in eine Situation gerate, in der der Druck, den ich mir selbst auferlege und der von außen an mich herangetragen wird, dazu führt, dass ich zu viel, zu lange und zu intensiv arbeite, so dass ich mich zunehmend müde, ausgelaugt, erschöpft, ja oft genug sogar resigniert, unausgeglichen und überreizt fühle?« Wenn auch Sie zu den Menschen gehören, die in einen derartigen Zustand psychischer und physischer Erschöpfung, in die sogenannte Burnout-Falle geraten sind, finden Sie in diesem Buch Mittel und Wege, auszusteigen bzw. erst gar nicht hinein zu geraten. 

Das Buch basiert auf den Erfahrungen der beiden Autoren, auf gründlich recherchierten Erkennt​nissen ihrer langjährigen Arbeit sowohl als Trainer und Coaches wie auch als Therapeuten und (Sucht-)Berater. Auf der Grundlage praxisnahen Wissens aus der angewandten Psychologie wird aufgezeigt, welche Faktoren zu Burnout führen. Betroffene finden direkte Hilfe zur Reduktion und Bewältigung der Gesundheitsstörung in Form von Anleitungen zu Stressmanagement und Selbst​coaching sowie Unterstützung bei der Wahl einer geeigneten therapeutischen Begleitung. 

Inhalt: 

Burnout als Gesundheitsstörung: Symptombeschreibung, Zahlen, Daten, Fakten, Häufigkeit, Verlauf, Kosten – Ursachen – Burnout-Screening – Auslösende Bedingungen – Stress am Arbeitsplatz (Erscheinungsformen; Wann wird es kritisch?; Gegenmaßnahmen) – Betriebliche Prävention – Ausbau der individuellen Fitness zur Burnout-Prophylaxe – Methoden des Selbstmanagement zur Reduktion und Bewältigung des Burnout-Syndroms – Auswahl individueller Therapiemethoden 

Die Interessenten: 

Ob in der freien Wirtschaft oder im öffentlichen Dienst, ob Selbstständige oder Angestellte, Mitarbeiter im In- oder Ausland – wertvoll für alle, die in die Burnout-Falle geraten sind 

Der Autor: 

Dipl.-Psych. Dieter Brendt. Coach, Trainer und Berater: www.pro-fit-gmbh.de 

Bundesweit tätig in Metall- und Elektroindustrie, Bauunternehmen und im Öffentlichen Dienst. Themen: Zeit- und Selbstmanagement, Führung, Kommunikation und Kooperation. Fachbuchautor. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Berufspraxis [Taschenbuch] 

Jörg Rosenberger, M.A. 

Erfolgreich telefonieren 

101 Tipps für die Praxis 

2., neu bearb. u aktualis. Aufl. 2011, ca. 70 S., 22,80 €, 40,30 CHF 

(expert taschenbücher, 78 – Karrieretipps) 

ISBN 978-3-8169-3078-5 

Das Buch vermittelt mit griffigen und praxisnahen Formulierungen Tipps und Tricks für erfolgreiches Telefonieren im Berufsalltag. Es informiert über den neuesten Stand der Telefonmarketing-Praxis und gibt einen ersten Einblick in die professionelle Planung und Durchführung von Telefonmarketing-Projekten. Ein besonderes Augenmerk legen die Autoren auf das Thema Selbstmarketing mit dem Kommunikationsmedium Telefon. 

Inhalt: 

Das Kommunikationsmedium Telefon als Marketinginstrument – Erfolgreiche Kommunikation und die Besonderheiten der Telefonkommunikation – Die richtige Vorbereitung als Erfolgsfaktor – Die Bedeutung des aktiven Zuhörens und der richtigen Fragetechnik – Das Telefon als Instrument zum Selfmarketing 

»Es werden griffige und praxisnahe Formulierungen sowie Tipps und Tricks für erfolgreiches Tele​fonieren im Berufsalltag vermittelt.« 

Einkaufsmanager 

Die Interessenten: 

Alle, die im beruflichen Kontext mit dem Telefon umgehen und die sich neue Tipps und Tricks aneignen wollen. Insbesondere richtet sich das Buch an Menschen im Bereich Vertrieb und Marketing. 

Der Autor: 

Jörg Rosenberger ist Inhaber der Trainingsagentur reden ist silber. Als Experte für Business​kom​munikation coacht und trainiert er Führungskräfte und Vertriebsprofis mit dem Ziel, die kommu​nikative Wirksamkeit in Führungs-, Präsentations- und Vertriebssituation zu erhöhen. 

Nach seinem Studium der Geschichtswissenschaft und Soziologie sowie anschließender Dozenten​tätigkeit an der Universität Bielefeld übernahm Jörg Rosenberger als Projektleiter und Produkt​manager Führungsverantwortung und sammelte wertvolle Erfahrungen im operativen Geschäft. 

Jörg Rosenberger ist systemischer Organisationsberater und zertifizierter Trainer. Er verfügt über Ausbildungen in Energetischer Psychologie, im provokativen Stil und NLP. 

Jörg Rosenberger ist Lehrbeauftragter der Universität Bielefeld und Autor verschiedener Fachbücher. 

Erscheinungstermin: März 2011 

Berufspraxis [Taschenbuch] 

Jörg Rosenberger, M.A. 

Überzeugend präsentieren 

2011, ca. 100 S., ca. 20,00 €, 35,50 CHF 

(expert taschenbücher, 112 – Karrieretipps) 

ISBN 978-3-8169-3020-4 

Der beste Inhalt nutzt wenig, wenn die Darbietung bzw. Präsentation nicht überzeugt. Zunehmend wird erwartet, dass nicht nur Zahlen und Fakten von Arbeits- und Projektergebnissen stimmen, sondern auch ihre »Verpackung«. Das Buch vermittelt Ihnen praxisnah und anschaulich, wie Sie Ihre »Außenwirkung« optimieren können. Denn neben allen Informationen ist eines ebenso entscheidend: Wie wirken Sie, wie kommen Sie an? Sie selbst sind die wichtigste »Verpackung« für Ihre Ideen! Lesen Sie, wie Sie überzeugen können, Präsenz zeigen – und lernen Sie Tools kennen, die Sie dabei unterstützen, mit Überzeugungskraft und Souveränität vor einer Gruppe zu wirken. 

Inhalt: 

Das kleine ABC der Präsentationskunst – Der Aufbau einer Präsentation – Wie steigere ich meine Präsenz und bleibe authentisch? – Souveräner auftreten – Die Kunst der Körpersprache – Die fünf Wirkfaktoren einer erfolgreichen Präsentation 

Die Interessenten: 

Alle Menschen, die im beruflichen Kontext sich selbst, Produkte, Arbeitsergebnisse oder Ideen präsentieren. Das Buch richtet sich insbesondere an Berufseinsteiger oder Menschen, die in Ihrer neuen Funktion ersten Erfahrungen mit professionellen Präsentationen sammeln. 

Der Autor: 

Jörg Rosenberger, M.A., ist seit 1999 Inhaber der Trainingsagentur reden ist silber. Als Management​trainer, Coach und Berater hat er sich auf die Themen Businesskommunikation, Zustands- und Konfliktmanagement und Präsentation spezialisiert. Jörg Rosenberger hat für unterschiedliche internationale Kunden und Einzelpersonen aus Politik und Wirtschaft Workshops zu den Themen »Charisma«, »Optimierung der persönlichen Ausstrahlung«, »Highlevel Presentation« und »Durch Präsenz und Ausstrahlung überzeugend präsentieren« durchgeführt. Jörg Rosenberger ist Autor verschiedener Fachbücher, die im expert verlag erschienen sind. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Berufspraxis [Taschenbuch] 

Dipl.-Betriebsw. Gunter Prollius 

Mein neuer Arbeitsplatz 

Der Leitfaden für Berufsanfänger und Auszubildende – 
Von A wie Arbeitsanfang bis Z wie Zeugnis 

2011, ca. 100 S., ca. 20,00 €, 35,50 CHF 

(expert taschenbücher, 70) 

ISBN 978-3-8169-2158-5 

Der Autor vermittelt den Lesern in Frage- und Antworten-Form auf der Grundlage von Praxisfällen und anhand vieler Muster, Tabellen, Checklisten und Beispiele ein anschauliches Bild des Arbeitslebens. Das Buch hilft den Leserinnen und Lesern, sich schnell in neue betriebliche und private Situationen einzufinden oder sich umzustellen. 

Inhalt: 

Meine Bewerbungsunterlagen: Wie gestalte ich sie? – Die Stellenangebote in den Medien: Wie sondiere ich sie? – Die Arbeitsagentur: Informationsmaterial und Kontaktaufnahme – Mein Bewer​bungsgespräch: Wie bereite ich mich am besten vor? – Mein Arbeitsvertrag: Auf was muss ich alles achten? – Pflichten und Rechte als Arbeitnehmer und als Arbeitgeber – Mein erster Arbeits-/Ausbil​dungstag – Meine Einarbeitung und meine Probezeit – Meine Beurteilung – Das Mitarbeiter​gespräch – Die Beendigung der Probe-/Einarbeitungszeit – Die Beendigung des Arbeits​verhältnisses – Wie sieht meine Zukunft aus? 

Der Autor 
kommt aus der Praxis und arbeitet für die Praxis sowie zeitweise als Lehrbeauftragter an Fachhochschulen. Seit über 20 Jahren führt er Beratungsbüros mit Sitz in Heidelberg und Berlin und berät und betreut Unternehmen und Verbände in Fragen zu Organisation, Führungsmodellen und -strukturen und Personalmanagement. Weiterhin ist er freiberuflicher Dozent mit einer großen Palette an Seminarthemen und hat sich als Fachbuchautor einen Namen gemacht. Vor seiner freiberuflichen Tätigkeit war er in leitenden Funktionen im Personalbereich namhafter nationaler und internationaler Unternehmen tätig. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Berufspraxis [Taschenbuch] 

Dr. Sung-Hee Lee 

Interkulturelles Asienmanagement: 
Thailand – Vietnam 

2011, ca. 140 S., ca. 28,00 €, 48,20 CHF 

(expert taschenbücher, 95) 

ISBN 978-3-8169-2899-7 

Thailand und Vietnam verzeichnen seit Jahren ein stabiles Wirtschaftswachstum, sind politisch stabil, praktizieren eine liberale Wirtschaftspolitik und besitzen reichlich gefächerte Bodenschätze: Die Japaner sind beispielsweise auf der Suche nach Seltenen Erden in Vietnam Ende Oktober 2010 fündig geworden. In beiden Ländern wachsen stetig die Mittelklasse und auch die heimische Wirtschaft und Industrie. Sie verfügen über hohe Devisenreserven, die der heimischen Wirtschaft und den Menschen zu Gute kommt: Vietnam vergab dem ehemaligen politischen verbündeten Russland Ende Oktober 2010 einen mehreren Milliarden-Euro schweren Auftrag zum Bau eines Atom​kraftwerkes. Die staatliche Fluglinie Thai Airways plant Milliardeninvestitionen, um die Flotten zu erneuern. 

Thailand und Vietnam sind wichtige Mitglieder im ASEAN und bieten ausländischen Investoren viele Möglichkeiten, sich geschäftlich erfolgreich niederzulassen, zu expandieren und profitabel zu arbeiten. Sie ermutigen sowohl einheimische als auch ausländische Unternehmen zu Investitionen. 

Trotz vieler guter Argumente und Investitionsbedingungen sollten sich Investoren über interkulturelle Besonderheiten und länderspezifische wirtschaftliche Usancen gründlich informieren. Auch die Unternehmen, die in Thailand und in Vietnam bereits über reichliche geschäftliche Erfahrung verfügen, sollten es nicht versäumen, sich die veränderten interkulturellen Rahmenbedingungen bewusst zu machen. 

Diesem Buch ist zu entnehmen, auf welche so genannten „weichen“ Faktoren beim Geschäftemachen in Thailand und/oder in Vietnam stets geachtet werden sollte. Die Autorin vermittelt interkulturelle Kompetenz und legt dar, welche interkulturellen Werte unbedingt verinnerlicht haben sollte, wer im Business keinen Fauxpas begehen und nicht ins Fettnäpfchen treten will. 

Die Interessenten: 

Unternehmer, Führungs- und Fachkräfte, Experten in Marketing, Einkauf, Export, F&E, Personalent​wicklung (HR), Länderreferenten, Betreuer ausländischer Besucher, sonstige Interessenten. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Berufliche Bildung 

Dieter K. Reibold 

Die Ausbilderprüfung – schriftlicher Teil 

Mit zwei kompletten Musterprüfungen 

17., neu bearb. Aufl. nach dem BBiG 2005 und der AEVO 2009 2011, ca. 300 S., 49,80 €, 82,50 CHF 

(experTraining) 

ISBN 978-3-8169-3011-2 

Die Neuauflage nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG 2005) und der neuen Ausbilder-Eignungs​verordnung (AEVO 2009) ist mit insgesamt 600 Multiple-Choice-Aufgaben zur Vorbereitung auf die schriftliche Ausbilder-Eignungsprüfung der IHK (Programmierte Prüfung) konzipiert. 

Dieses Buch ist kein Fernstudienwerk und auch kein Ersatz für den Besuch der entsprechenden Kurse/Seminare. Es ist ein seminarbegleitendes Lehrbuch zur (noch besseren) Prüfungsvorbereitung. Davon haben bisher über 30.000 Ausbilderinnen und Ausbilder bei ihrer Ausbilderprüfung profitiert. 

Wer ganz auf Nummer sicher gehen möchte, sollte zusätzlich noch das ebenfalls beim expert verlag erschienene Taschenbuch des Autors 99 Praxistipps zur Überwindung der Prüfungsangst lesen – und zwar möglichst noch während des Besuchs des Vorbereitungsseminars zur Ausbildung der Ausbilder. Hierin werden vielfältige Tipps zur Bildung von Lerngruppen, zur Simulation verschiedener Prüfungssituationen und zum Stressabbau durch sehr wirksame Entspannungsübungen gegeben. 

Inhalt: 

– 
Die 4 Handlungsfelder der Ausbilder-Eignungsprüfung gemäß § 3 AEVO 2009 

– 
Handlungsorientierte Prüfungsfragen (Story mit Handlung, dazu programmierte Fragen) zu allen 4 Handlungsfeldern 

– 
Prüfungstraining: 2 komplette Musterprüfungen mit Lösungen, in denen alle Handlungsfelder berücksichtigt sind. Die Musterprüfungen umfassen jeweils 75 fallorientierte Aufgaben und werden durch Lösungsblätter sowie durch Anleitungen zur Ermittlung der Noten ergänzt. 

Die Interessenten: 

Angehende Ausbilderinnen und Ausbilder, die (demnächst) ein AdA-Seminar zur Vorbereitung auf die Ausbilder-Eignungsprüfung der IHK besuchen 

Der Autor: 

Dieter K. Reibold ist seit 1972 als Dozent in Seminaren zur Ausbildung der Ausbilder tätig. Der gelernte Bankkaufmann und frühere Ausbildungsleiter einer Regionalbank wurde 1973 in den Prüfungsausschuss für die Ausbilderprüfung bei der IHK für München und Oberbayern berufen. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Berufliche Bildung [Taschenbuch] 

Dieter K. Reibold 

99 Praxistipps zur Überwindung der Prüfungsangst 

2., aktualis. Aufl. 2011, ca. 150 S., 37 Abb., ca. 24,00 €, 42,30 CHF 

(expert taschenbücher, 100) 

ISBN 978-3-8169-3065-5 

Bundesweit scheitert jeder siebte Auszubildende und Weiterbildungsteilnehmer bei den IHK-Prüfungen. Hauptursache ist die Prüfungsangst, die viele daran hindert, eine Prüfungssituation erfolgreich durchzustehen. 

Der Autor gibt aus langjähriger Erfahrung als Ausbilder, Dozent und IHK-Prüfer eine Vielzahl von leicht umsetzbaren Tipps, Anregungen und Hinweisen zur optimalen Prüfungsvorbereitung und angstfreien Prüfungsdurchführung. 

Inhalt: 

Das Phänomen Prüfungsangst – Empfehlungen für Ausbilderinnen und Ausbilder – Empfehlungen für Dozentinnen und Dozenten der Fort- und Weiterbildung – Empfehlungen für die aufsichtsführenden Prüferinnen und Prüfer bei schriftlichen Prüfungen – Empfehlungen für die Prüferinnen und Prüfer bei mündlichen und praktischen Prüfungen, bei Präsentationen und Fachgesprächen – Empfehlungen für Auszubildende als künftige Teilnehmer an beruflichen Abschlussprüfungen – Empfehlungen für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Fort- und Weiterbildungsprüfungen 

»Eine praxisbezogene und gut brauchbare Hilfe.« 

ekz-Informationsdienst 

Das Buch ist unentbehrlich für alle am Prüfungsgeschehen beteiligten Personen: 

– 
Ausbilderinnen und Ausbilder 

– 
Auszubildende aller Berufe 

– 
Dozentinnen und Dozenten in der Fort- und Weiterbildung 

– 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Fort- und Weiterbildungsprüfungen 

– 
Prüferinnen und Prüfer (IHK, HWK). 

Der Autor: 

Dieter K. Reibold ist seit 1972 als Dozent in Seminaren zur Ausbildung der Ausbilder tätig. Der gelernte Bankkaufmann und frühere Ausbildungsleiter einer Regionalbank wurde 1973 in den Prüfungsausschuss für die Ausbilderprüfung bei der IHK für München und Oberbayern berufen. 

Der Autor veröffentlichte beim expert verlag zwei sehr erfolgreiche Prüfungsvorbereitungsbücher, die tausenden von Ausbildern bei der Vorbereitung auf die Ausbilderprüfung gute Dienste leisteten. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Persönlichkeitsbildung [Taschenbuch] 

Karl Hermann Künneth 

Der Benimm-Leitfaden für Azubis 

2., aktualis. Aufl. 2011, 116 S., 15,00 €, 27,40 CHF 

(expert taschenbücher, 97) 

ISBN 978-3-8169-2783-9 

Ihr erster Arbeitstag als Azubi oder Praktikant steht bevor. Jetzt gilt es, 

– 
sich zu behaupten 

– 
einen guten Eindruck zu vermitteln 

– 
Sympathien zu gewinnen. 

Dieser leicht verständliche Leitfaden hilft Ihnen über die ersten Hürden im Berufsleben. Er vermittelt die Grundregeln für erfolgreiches Verhalten und zeigt Ihnen, wie Sie sich benehmen sollten – und wie nicht. Zahlreiche Fotos, Illustrationen und Selbsttests erleichtern das Verständnis. 

Aus dem Inhalt: 

Das äußere Erscheinungsbild – Anmeldung und Begrüßung – Rangfolgen im Betrieb – Der Umgang mit Vorgesetzten – Tischmanieren – Spezielle Tipps für junge Frauen 

Das Buch ist ideal für 

– 
Azubis und Praktikanten (für den erfolgreichen Start) 

– 
Ausbilder (für die Schulung) 

Der Autor: 

Karl Hermann Künneth war als leitender Angestellter und Geschäftsführer in verschiedenen Firmen tätig. Er gibt seit 1994 seine fundierten Berufserfahrungen als Dozent und Referent für Wirtschafts​akademien, Wirtschaftskammern und Firmen aller Größenordnungen weiter. Über seine Seminare wird in allen Medien berichtet. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: www.kuennethseminare.de 

Lieferbar! 

Bereits angekündigt 

Führungspraxis 

Dr. Werner Siegert 

Heikle Führungssituationen 

… und wie man sie meistert 

2011, ca. 200 S., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 127) 

ISBN 978-3-8169-3070-9 

Auch wenn alles normal liefe, erfordert gute Führung viel Geschick und Einfühlungsvermögen. Selten aber läuft in der Praxis alles normal. Es gibt Situationen, da wünscht man sich einen alten Fahrensmann, der schon mit den verzwicktesten Vorfällen konfrontiert wurde und konstruktive Lösungswege gefunden hat. Der Autor hat aus seiner Führungspraxis in mittelständischen Unternehmen, aus Jahrzehnten als Berater, Trainer und Coach 25 Fälle herausgegriffen, die beispielhaft für solche heiklen Führungssituationen stehen. Chefs und Chefinnen aus den ver​schiedenartigsten Unternehmen werden zunächst eingeladen, drei Lösungswege zu prüfen, ehe die jeweils erfolgreiche Alternative geschildert wird. Eine kurze Einführung in das Konfliktmanagement liefert das notwendige Instrumentarium. Ein spannendes Fachbuch – wie ein Krimi. 

Inhalt: 

Kurze Einführung in das Konflikt-Management: Konfliktbeschreibung – Konflikt-Analyse – Konflikt​bewertung – Die eigene Position im Konflikt – Wie emotional ist ihre Position? – Sind Ihre Wert​vorstellungen in Frage gestellt? – Analyse der Gegen-Position – Das Konfliktgespräch 

Personen-Personen-Konflikte: Gestern Kumpel, heute Chef – Ein Vorgesetzter muss einem guten Freund kündigen – Ein Vorgesetzter muss Mitarbeiterin wegen mangelnder Körperpflege ansprechen – Ein Vorgesetzter wird von einer Mitarbeiterin angehimmelt – Liebe im Büro – Ein Vorgesetzter muss eine Mitarbeiterin bitten, in weniger aufreizender Kleidung am Arbeitsplatz zu erscheinen – Ein Vorgesetzter wird bei einer zweideutigen Situation mit der Sekretärin überrascht – Ein Vorgesetzter stellt Alkoholismus/Drogen bei Kollegen fest 

Führungskonflikte: Ein Vorgesetzter stellt Unkorrektheiten bei seinem Chef fest – Ein Vorgesetzter tadelt Mitarbeiter zu Unrecht – Ein Vorgesetzter ertappt einen wertvollen Mitarbeiter bei Betrug, hat aber selbst Dreck am Stecken – Ein Vorgesetzter ist überfordert mit einem fachlichen Problem – Ein Vorgesetzter erleidet Autoritätsverlust – Ein Vorgesetzter muss Maßnahmen seiner Chefs nach unten weiterreichen, von denen er selbst glaubt, dass sie nie zum Erfolg führen – Ein Vorgesetzter muss Mitarbeiter zur Rede stellen, die ihre Ziele nicht erreicht haben, wobei er selbst weiß, dass sie eigentlich nicht erreichbar waren 

Die Interessenten: 

Führungskräfte auf allen Ebenen, Personalleiter, Geschäftsführer, Berater 

Erscheinungstermin: April 2011 

Führungspraxis 

Dipl.-Ing. Peter Kairies 

Moderne Führungsmethoden für Projektleiter 

Professionelles Projektmanagement – Erfolgsfaktoren – Praxistipps 

3. Aufl. 2011, ca. 150 S., 48 Abb., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 512) 

ISBN 978-3-8169-2848-5 

Projekte scheitern nicht an der Technik, sondern am Menschen. Fachwissen allein reicht heute nicht mehr aus, um anspruchsvolle Projekte zum Erfolg zu führen. Wer Projekte leitet, muss vor allem über Methodenkompetenz und soziale Kompetenz verfügen. 

Dieses Buch stellt nicht nur moderne Führungstechniken dar, sondern zeigt Ihnen vor allem auch, wie sich psychologische Erfolgsfaktoren wirkungsvoll nutzen lassen. Es langweilt Sie nicht mit grauer Theorie. Praxisorientierung und Umsetzbarkeit ist das Motto. Sie werden eine nachhaltige Motivation für Ihre Projektarbeit erleben. Zahlreiche Tipps, Checklisten, Arbeitsblätter und Beispiele ermöglichen es Ihnen, das Gelernte sofort in die Praxis umzusetzen. 

Inhalt: 

– 
Welche zwölf Merkmale erfolgreiche Projekte gemeinsam haben 

– 
Warum Führungspersönlichkeit der Erfolgsfaktor Nr. 1 ist 

– 
Wie Sie als Projektleiter Akzeptanz und natürliche Autorität erzeugen 

– 
Wie Sie effizienten Informationsfluss sicherstellen 

– 
Wie Sie Projektmeetings souverän moderieren 

– 
Wie Sie mit Online-Protokollen Zeit sparen 

– 
Wie Sie Ihr Projektteam motivieren und sicher zum Erfolg führen 

– 
Wie Sie festgefahrene Situationen und zwischenmenschliche Probleme in den Griff bekommen 

– 
Wie Sie Ihr Team zu Spitzenleistungen führen – Wie Sie Ihre persönliche Erfolgsfähigkeit als Projektleiter nachhaltig steigern 

»Sehr fundiert und einfach anwendbar.« 

KDZ Forum Public Management 

Die Interessenten: 

Projektleiter und -manager; Mitarbeiter und Leiter aus Forschung und Entwicklung, Fertigung, Qualitätsmanagement, Marketing, Produktmanagement und Vertrieb; Mitarbeiter in Projektteams 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Wirtschaftswissenschaft 

Dipl.-Kfm., Dipl.-Verww. Christoph Richter 

Das Basiswissen zur Makroökonomie 
für Fach- und Führungskräfte 

Say, Keynes und Co. 

2011, ca. 200 S., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Die Betriebswirtschaft: Studium + Praxis, 27) 

ISBN 978-3-8169-3056-3 

Die Wirtschafts- und Finanzkrise lässt das Bewusstsein zahlreicher Unternehmenslenker für volkswirtschaftliche Entwicklungen deutlich steigen: Ist die Konjunktur ein relevanter Umweltfaktor für die eigene Branche und für mein Unternehmen? 

Die Beantwortung dieser Fragestellung setzt ein Grundverständnis von gesamtwirtschaftlichen Zusammenhängen voraus. Das ist der Untersuchungsgegenstand der Makroökonomie. Sie liefert neben Beschreibungen und Erklärungen von gesamtwirtschaftlichen Phänomenen auch Ansätze zur Behebung von volkswirtschaftlichen Störungen. 

Das Buch bietet eine Einführung in diesen Zweig der Volkswirtschaftslehre. 

Inhalt: 

Die drei auf eine Volkswirtschaft bezogene Fragen »Was ist?«, »Was sollte sein?« und »Was kann getan werden?« bilden den roten Faden der Ausführungen. 

Im »Was-ist-Teil« steht die Bestandsaufnahme im Vordergrund: Es werden einzelne Volkswirtschaften anhand von Konjunkturindikatoren beschrieben. Es folgt die Darstellung der Themenfelder Inflation, Deflation, Arbeitslosigkeit, Wirtschaftswachstum, Staatsverschuldung und Globalisierung, bevor im dritten Unterabschnitt auf volkswirtschaftlichen Ausnahmesituationen eingegangen wird. 

Der zweite Teil widmet sich der Theorie bzw. der modellhaften Beschreibung von wirtschaftlichen Zusammenhängen: Nach der Einzelbeschreibung von Sektoren und Märkten folgt deren Zusammen​führung anhand von zwei Modellen. Es wird verbal, mathematisch und grafisch jeweils dargestellt, wie sich Politikmaßnahmen auf die Modellparameter auswirken können. 

Im dritten Teil werden einzelne wirtschaftliche Maßnahmen mit ihren jeweiligen Auswirkungen auf die wirtschaftspolitische Entwicklung anhand von konkreten Beispielen beschrieben. Dieser Teil dient dazu, die aus der Theorie abgeleiteten Möglichkeiten der Wirtschaftspolitik aufzuzeigen, aber auch die Grenzen dieser Theorien zu verdeutlichen. 

Alle Ausführungen werden jeweils durch Wiederholungs- und Vertiefungsfragen ergänzt. 
Die Interessenten: 

– 
Fach- und Führungskräfte, die volkswirtschaftliches Wissen benötigen 

– 
Studenten/-innen der Wirtschaftswissenschaften 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Management 

Dr. Peter Meier 

Risikomanagement 
nach der internationalen Norm ISO 31000:2009 

Konzept und Umsetzung im Unternehmen 

2011, ca. 100 S., 37 Abb., 33,00 €, 55,50 CHF 

(Kontakt & Studium, 704) 

ISBN 978-3-8169-3062-4 

Die neue ISO 31000:2009 »Risk Management – Principles and Guidelines« ist die Risikomanagement Top-Level-Norm für Organisationen aller Art. Ihr Zweck ist der eines Leitfadens. Ihre Funktion ist die Integration aller Risikomanagementaktivitäten. Ihr Nutzen ergibt sich aus ihrer Integration in und mit den Prozessen des Ziel-, Werte- und Qualitätsmanagements. 

Der Leser erfährt, wozu Risikomanagement dient und welche zentrale Rolle die neue Norm ISO 31000 spielt. Er lernt die Struktur, die Funktion und die Inhalte der Norm und ihre Bedeutung in der Praxis kennen, ebenso ihre Umsetzung mit der aktuellen Methodik der Balanced Score Card. 

Inhalt: 

Normen für Unternehmen (Managementsysteme im Allgemeinen, Risikomanagementsysteme im Speziellen) – Die ISO 31000:2009 (Geltungsbereich, Begriffe und Definitionen, Grundsätze, Rahmen, Prozess) – Die integrierte Umsetzung mit den Prozessen des Unternehmens (Wertschöpfungs​prozess, Qualitätsmanagementprozess, Risikomanagementprozess) 

Die Interessenten: 

Alle Fach- und Führungskräfte, die in Unternehmen Verantwortung für Ziele, Prozesse und Ergebnisse tragen (insbesondere »Risikomanager« und solche, die es werden wollen), ebenso Qualitätsmanager, Berater, Dozenten, Auditoren, Zertifizierer und Trainer. 

Der Autor: 

Leitende Funktionen in internationalen Konzernen in USA, Israel und Korea, GmbH-Geschäftsführer in Deutschland, Gründer und Leiter des Steinbeis Transferzentrums Risikomanagement; Veröffent​lichungen über Unternehmensführung, Managementsysteme, Risikomanagement; Lehrbeauftragter für Risikomanagement, Balanced Score Card, Unternehmensführung; Beratung von größeren mittelständischen Unternehmen 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Management 

Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Dipl.-Betr.-Päd. Andreas Sattler, RA Peter Jursch, Anna Pegels 

Unternehmenskauf und Anteilserwerb 
durch Management-Buy-Out / -Buy-In 

Eine Handlungsanleitung für qualifizierte Führungskräfte 

2., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 100 S., 29,80 €, 49,90 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 105) 

ISBN 978-3-8169-3007-5 

Für viele qualifizierte Führungskräfte haben sich Management-Buy-Outs oder Management-Buy-Ins als die interessante Alternative, Unternehmer zu werden, herauskristallisiert. So überlegen Geschäftsleiter, Prokuristen, Geschäftsleitungsmitglieder und andere qualifizierte Führungskräfte, ein mittelständisches Unternehmen zu übernehmen oder Anteile daran zu erwerben. Tatsächlich sind die Zeiten günstig für solche Überlegungen: Viele ältere Unternehmer möchten ihre Nachfolge aus Altersgründen regeln. Andere Unternehmer haben vor zehn oder 20 Jahren ein Unternehmen aufgebaut, das sie heute mit Erfolg führen – möchten es jedoch jetzt veräußern, weil sie sich in den nächsten Jahren anderen Dingen zuwenden wollen. Auch besteht manchmal die Möglichkeit, Unternehmensteile von größeren Unternehmen zu verselbständigen, zu erwerben und zu führen. 

Das Buch beantwortet profund die Fragen, die sich im Zusammenhang mit einem Management-Buy-Out und Management-Buy-In ergeben: 

– 
Welche persönlichen Voraussetzungen benötige ich für einen MBO/MBI? 

– 
Wie finde ich die passenden Unternehmen? 

– 
Wie werden Angebote geprüft? 

– 
Wie wird ein Unternehmenswert ermittelt? 

– 
Wie kann ein Buy-Out bzw. Buy-In finanziert werden? 

– 
Welche vertraglichen Aspekte sind zu berücksichtigen? 

Inhalt: 

Was ist ein Management-Buy-In /-Buy-Out? – Planungsphase des Management-Buy-In /-Buy-Out – Kaufphase – Unternehmensübergabe und die ersten Tage als Inhaber – Lernen aus konkreten Fällen – Anhang: Beispiele für Verträge und Formulierungen aus der Praxis 

Die Interessenten: 

Das Buch wendet sich an qualifizierte Fach- und Führungskräfte, die sich für den Kauf eines Unternehmens oder einer Beteiligung interessieren. Es ist auch für Unternehmer, die ihr Unternehmen an qualifizierte Führungskräfte verkaufen wollen, ein wertvoller Ratgeber, um sich »in die andere Seite« hineindenken zu können. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Personalwesen 

Martin Blandino, Dr. Fred N. Bohlen 

Zielwirksam beurteilen und fördern 

Von der Beurteilung zur Zielvereinbarung 

3., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 130 S., ca. 22,00 €, 38,90 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 42) 

ISBN 978-3-8169-3046-4 

In allen Großunternehmen und bei Behörden werden die Mitarbeiter nach ausgeklügelten Verfahren in Leistung und Verhalten beurteilt. Meist existieren von den Arbeitgebern erstellte kurze Gebrauchsanleitungen zur Beurteilung. Mehr nicht. Der Vorgesetzte ist bei der Beurteilung völlig auf sich selbst gestellt. Die vorhandenen Bücher sind für Fachleute aus dem Personalbereich geschrieben. Da Vorgesetzte bisher keine Hilfe erhielten, füllt dieses Buch eine Lücke. 

Es enthält Hintergrundinformationen und eine Fülle konkreter Tipps für die Beurteilungspraxis, für das Führen von Mitarbeitergesprächen und für Zielvereinbarungen. Der Verfasser legt besonderen Wert auf die Ethik und die Verantwortung von Vorgesetzten gegenüber den Mitarbeitern bei Beurteilung, Mitarbeitergespräch und Zielvereinbarung. 

Inhalt: 

MitarbeiterInnen richtig beobachten – Die Beurteilungskriterien – Das Beurteilungsgespräch richtig führen – Die Beurteilung der Vorgesetzten – Die Einführung eines Beurteilungssystems – Auszu​bildende richtig beurteilen – Die Übernahmeentscheidung – Jährliche Mitarbeitergespräche führen – Die Zielvereinbarung – Zielvereinbarung statt Beurteilung – Der optische Gesprächsablauf 

Die Interessenten: 

Firmen- und Personalleiter, Betriebsratsmitglieder, Ausbilder und Azubis 

Der Autor: 

Dr. Fred N. Bohlen, Jahrgang 1946, 2. Bildungsweg, Studium der Arbeitswissenschaften und der Psychologie u. a. an der Universität Hamburg; Privatassistenz, Promotion. Tätigkeiten in Handel und Industrie, selbständig und Leiter von BrainTrain seit 1986. Dr. Bohlen ist durch seine Seminare, viele Veröffentlichungen in großen Fachzeitschriften und seine Bücher bekannt. Er leitet Seminare im deutschsprachigen Raum und hat mehrere Lehraufträge in den USA. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Personalwesen 

Michael Lucas 

Effiziente Personalauswahl 
durch professionelle Interviewführung 

4. Aufl. 2011, ca. 120 S., 24,00 €, 42,30 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 85) 

ISBN 978-3-8169-3059-4 

Das Buch zeigt, auf welche Weise Einstellungsinterviews systematisch vorbereitet, durchgeführt und schließlich ausgewertet werden können. Dabei geht es vor allem darum, durch gute Vorbereitung und wirkungsvolle Fragetechnik eine hohe Aussagesicherheit in der Diagnose zu gewährleisten. So wendet sich dieses Buch mit vielen praxiserprobten Tipps und Techniken auf hohem Niveau an Führungskräfte, Personalmanager und Personalberater, bietet aber auch dem Einsteiger oder Studierenden einen interessanten Einblick. Viele neue Wege werden aufgezeigt, die sich deutlich vom üblichen 1 x 1 des Einstellungsgesprächs unterscheiden. 

Inhalt: 

Personalauswahl als zentrale Managementaufgabe – Formen unterschiedlicher Interviews in der Praxis – Das Anforderungsprofil – Zur Methode – Wirkungsvolle Fragetechniken – Die Motivations​struktur des Bewerbers – Zur Vorbereitung des Interviews – Die Struktur des Interviews – Gesprächs​steuerung – Nonverbale Kommunikation im Einstellungsgespräch – Kritische Situationen im Interview und wirkungsvolle Gegenstrategien – Besonderheiten mit speziellen Zielgruppen – Die richtige Ana​lyse und Entscheidung – Besonderheiten in der Interviewführung – Das Telefoninterview – Aus​schnitte aus einem Bewerbungsgespräch mit Erläuterungen 

»Wegen des hohen Informationsgehalts sehr lohnend.« 

ekz-Informationsdienst 

»Die Vielfalt an Checklisten und das Beispiel eines Bewerbungsgesprächs machen das Buch zu einer hilfreichen Anleitung für die Interviewführung.« 

Personal magazin 

Die Interessenten: 

Personalleiter, Personalentwickler, Personalberater, Führungskräfte 

Der Autor 
verfügt über vielschichtige Erfahrungen zum Thema Einstellungsinterview durch seine berufliche Laufbahn als Personalentwickler, Personalberater, Trainer und selbständiger Unternehmer. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Rechnungswesen 

Dipl.-Statistikerin Ira Frost 

Betriebliche Statistik 

2011, ca. 250 S., zahlr. Beispiele, Übungsaufgaben m. Lösungen, ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Die Betriebswirtschaft: Studium + Praxis, 28) 

ISBN 978-3-8169-3092-1 

Das Verstehen und Anwenden statistischer Methoden gehören mittlerweile zum Alltag der Akteure der ökonomischen Welt. Der Relevanz des Faches Statistik in der Praxis stehen die Schwierigkeiten vieler Studierenden gegenüber, Statistik zu verstehen. Dieses Buch bietet den Studienanfängern ins​besondere in den praxisorientierten wirtschaftswissenschaftlichen Fächern einen leichteren Zugang zu diesem Fach. Mathematische Ausdrücke (Formeln) werden durch Beschreibungen und Kommentare in einer klaren, einfachen Sprache ergänzt. 

Die Mathematik-Kenntnisse aus der Schule reichen vollkommen aus. Sollte die Schule jedoch weit in der Vergangenheit zurückliegen, so gibt ein Überblick im Anhang die Möglichkeit, diese Kenntnisse aufzufrischen. 

Zahlreiche Beispiele und Abbildungen unterstützen den Lernprozess. Dabei werden die Beispiele in zwei Kategorien aufgeteilt: Beispiele, welche die (Rechen-)Technik betreffen, und solche aus der Praxis. Die zahlreichen Übungsaufgaben mit Lösungen können zur Prüfungsvorbereitung genutzt werden. 

Inhalt: 

Die altbewährte Gliederung der Statistik-Grundausbildung wird beibehalten: Deskriptive Statistik, Grundlagen der Wahrscheinlichkeitsrechnung und induktive Statistik. 

Die Autorin: 

Dipl.-Statistikerin Ira Frost ist seit 2000 als Dozentin für Statistik und Ökonometrie an der Hochschule München tätig. Durch die langjährige Lehrtätigkeit konnte sie viele wertvolle didaktische Erfahrungen sammeln, die dem Aufbau dieses Buches zugutekommen. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Rechnungswesen 

Dipl.-Kfm. Tobias Wagner, Prof. Dr. rer. pol. Hans-Christian Brauweiler 

IFRS für Venture Capital-Unternehmen 

Definition, Problemanalyse und Anwendung 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(AKAD Forum, 1) 

ISBN 978-3-8169-3025-9 

Als Folge der Internationalisierung der Kapitalmärkte bestimmen die International Financial Reporting Standards zunehmend die Bilanzierungspraxis von Venture-Capital-Gesellschaften in Europa. Insbesondere die Bilanzierung von (Eigenkapital-)Beteiligungen nach IFRS stellt eine komplexe Aufgabe für die Unternehmen dar. 

Das Buch beschreibt und interpretiert die einschlägigen IFRS-Regelungen und stellt Problemlösungen und Entscheidungshilfen für die Bilanzierung von (Eigenkapital-)Beteiligungen bereit. 

Inhalt: 

Formen und Ausgestaltung von Venture-Capital-Finanzierungen – Relevanz, Erfolgspotenziale und Bilanzierungsproblemstellungen der IFRS für Venture-Capital-Gesellschaften – Konsolidierungskreis – Berichterstattung nach IFRS bei unterschiedlichen Beteiligungsgraden 

Die Interessenten: 

Kaufmännische Leiter von Venture-Capital-Gesellschaften, Wirtschaftsprüfer, Investment Manager, Studierende mit Schwerpunkt Internationale Rechnungslegung 

Die Autoren: 

Dipl.-Kfm. Tobias Wagner, Sputnic Consulting GmbH, Berater im Fachbereich Internationales Rechnungswesen und Controlling für Venture-Capital-Gesellschaften 

Prof. Dr. rer. pol. Hans-Christian Brauweiler, Professur für BWL, insbes. Controlling und Accounting, AKAD Hochschule Leipzig – staatlich anerkannt 

Erscheinungstermin: Januar 2011 

Bereits angekündigt 

Organisation 

Dr. Vera Meister 

Grundlagen betrieblicher Anwendungssysteme 

Integrative Lösungsansätze für die betriebliche Praxis 

2011, ca. 150 S., 96 Abb., 39,80 €, 66,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 703) 

ISBN 978-3-8169-3058-7 

BWL-Studiengänge sind heute ohne IT- bzw. EDV-Fächer nicht mehr denkbar. Dennoch zeigt die betriebliche Praxis, dass diese gleichsam isolierte Kompetenzerweiterung den Anforderungen in IT-gestützten Geschäftsprozessen nicht ausreichend gerecht wird. Insbesondere werden zunehmend Kommunikations- und Verständigungsprobleme zwischen betriebswirtschaftlichen Fachabteilungen und IT-Abteilungen beklagt, was zu erheblichen Effektivitäts- und Effizienzverlusten bei der Steuerung und Abwicklung sowohl der Geschäftsprozesse als auch der IT-Prozesse führt. Es ist dringend geboten, betriebswirtschaftliche, organisatorische und informationstechnische Fachsichten stärker interdisziplinär zu verschränken. Diesem Ansatz folgt das Buch konsequent und stellt ihn anhand einer durchgängigen, praxisorientierten Fallstudie aus dem Kfz-Gewerbe dar. 

Inhalt: 

BAS im Einsatz am Beispiel eines Kfz-Betriebs – Auswahl und Einführung betrieblicher Anwendungssysteme – Grundlagen des Prozessmanagements – XML als universale Metasprache für betriebliche Anwendungssysteme – Vertiefungsaufgaben – Musterlösungen – Glossar 

Die Interessenten: 

– 
Studierende der Betriebswirtschaftslehre und der Wirtschaftsinformatik 

– 
Fach-, IT- und Prozessverantwortliche in Unternehmen 

Die Autorin: 

Frau Dr. Vera G. Meister ist Lehrbeauftragte für Wirtschaftsinformatik an den Fachhochschulen Lau​sitz und Zittau/Görlitz. Sie berät Unternehmen zum Einsatz und zur Entwicklung von Informations​systemen und leitet ein Projekt zum Aufbau einer prozess- und handlungsorientierten, elektronischen Lernumgebung für das Kfz-Gewerbe auf Basis branchentypischer betrieblicher Anwendungssysteme. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Organisation 

Dr. Klaus Rischar 

Erfolgreiches Führen mit Dienstplänen 

in rechtlicher und zwischenmenschlicher Hinsicht 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Praxiswissen Wirtschaft, 129) 

ISBN 978-3-8169-3084-6 

Inhalt: 

Zu beachtende arbeitsrechtliche Bestimmungen: Der Begriff »Arbeitszeit« – Ruhepausen – Ruhezeit – Der Unterschied zwischen Schicht- und Einsatzplänen – Zusatzurlaub – Sonn- und Feiertagsarbeit – Rufbereitschaft – Überstunden, Mehrarbeit – Rechte des Betriebs-/Personalrats 

Grundlagen der Dienstplangestaltung: Der Unterschied zwischen Rahmendienstplänen und Dienstplänen – Der Dienstplan als juristisches Dokument – Techniken bei der Dienstplangestaltung – Die Dienstplangestaltung als schwierige Führungsaufgabe 

Praxis der Dienstplangestaltung: Erstellung arbeitsrechtlich einwandfreier Dienstpläne 

Die Interessenten: 

Mitarbeiter/innen und Betriebsleiter/innen, die sich in kompakter Form über die rechtlichen Grundlagen und die praktische Erstellung von Dienstplänen informieren wollen 

Der Autor: 

Dr. Klaus Rischar, Studium u.a. der Pädagogik, der Rechtswissenschaften (speziell Arbeitsrecht), der Volkswirtschaft, Ausbildung in einer Berufsgenossenschaft, Verwaltungsleiter eines Hochschul​instituts, Gründer und seit 30 Jahren Geschäftsführer des Pädagogischen Instituts für die Wirtschaft GmbH (PIW), Verfasser von über 200 Publikationen; Beratungs- und Trainingstätigkeiten 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Fertigungswirtschaft 

Rainer Weber, REFA-Ing., EUR-Ing. 

Kanban-Einführung 

Das effiziente, kundenorientierte Logistik- und Steuerungskonzept für Produktionsbetriebe 

7., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 200 S., ca. 44,00 €, 73,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 628) 

ISBN 978-3-8169-3079-2 

Dieses Buch gibt die notwendigen Informationen für die Entscheidung, ob sich eine Materialsteuerung nach dem Pull-Prinzip (KANBAN) wirtschaftlich und sinnvoll in den Gesamtprozess einordnen lässt und welche Vorteile sich dadurch ergeben, was bei der Planung beachtet werden muss, wie die grundsätzliche Vorgehensweise aussieht, welche Werkzeuge und Hilfsmittel zur Einführung für einen reibungslosen und fehlerfreien Aufbau und Betrieb benötigt werden und welche Probleme beherrscht werden müssen – unabhängig davon, ob KANBAN manuell oder EDV-gestützt eingeführt werden soll. 

Inhalt: 

Was ist Kanban? Was kann über Kanban gesteuert werden, was nicht? Fertigungs- / Lieferanten-Kanban / Grundsätzliche Organisationsprinzipien für einen reibungslosen Kanban-Ablauf und Betrieb / Auswirkungen von Kanban auf Disposition / Fertigung / Transport, Handling, Behälterkonzept, Lager-/Bereitstellorganisation, Auswirkungen von Kanban auf die Kosten / Ermittlung von Kanban-Mengen und -Karten, der notwendigen Buszyklen / Gestaltung der Kanban-Karten – Organisationshilfsmittel für Kanban-Betrieb – Steuerungs- und Auslastungsübersichten, Beschreibung der Kanban-Abläufe, Überprüfung, Systemeinstellung – Ist der Lieferant Kanban-geeignet? Regeln der Zusammenarbeit bei Lieferanten-Kanban – Auswirkungen auf die Stücklisten- und Arbeitsplanorganisation, Teile-Stamm​daten, Buchungsgrundsätze bei Kanban, Behandlung von Riesenaufträgen, EDV-Systemeinstellung / EDV-gestütztes Kanban – Leistungskennzahlen für Kanban-Teams 

»Dieses Buch erfüllt seinen Anspruch, als Nachschlage-, Informations- und Ergänzungsliteratur im Rahmen der Aus- und Weiterbildung zu dienen.« 

MaschinenMarkt 

»Anschauliche Anwendungsbeispiele sorgen für zusätzliche Verständlichkeit.« 

Logistik Journal 

Die Interessenten: 

Geschäftsführer, kaufmännische und technischer Leiter, Führungs- und Fachkräfte der Bereiche Vertrieb, Produktionsplanung und -steuerung, Materialwirtschaft, Logistik, Einkauf, Fertigung – Alle, die ihr Unternehmen schnell, einfach, zielorientiert auf die Notwendigkeiten der Zukunft positionieren, also u. a. KANBAN einführen wollen 

Erscheinungstermin: März 2011 

Marketing 

Dipl.-Ing., Betriebswirt (VWA) Herbert Walker 

Der technische Verkäufer 

2011, ca. 140 S., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3048-8 

Im Zeichen fast unerschöpflicher Informationsmöglichkeiten der potenziellen Kunden im Internet kommt dem Verkäufer technischer Produkte eine besondere Bedeutung zu. Er muss dem Kunden die Kompetenz des eigenen Unternehmens und die höhere Nutzenerfüllung deutlich machen und ihn von seinen Vorteilen beim Vertragsabschluss überzeugen. 

Dies ist umso wichtiger, da vielfach vergleichbare Konkurrenzprodukte auf dem Markt zu sein schei​nen, die z.T. auch günstiger als das eigene Produkt angeboten werden. Dem Verkäufer muss daran gelegen sein, aus einem Einmalkunden einen Stammkunden zu machen. 

In dem Buch wird dem Leser vermittelt, welche Aufgaben und Anforderungen ein Verkäufer tech​nischer Produkte erfüllen muss und über welche persönlichen Fähigkeiten und Kenntnisse er verfügen sollte, um seine Aufgaben bestmöglich erfüllen zu können. Neben der Kundenorientierung und dem Qualitätsbewusstsein geht das Buch insbesondere auch auf die betriebswirtschaftlichen Belange und die persönliche Arbeitstechnik ein. 

Außerdem werden die zur Bearbeitung dieser Aufgaben notwendigen Tools vorgestellt und erläutert, und durch die Lösung von Aufgaben innerhalb des Buches wird die Wissensvermittlung vertieft und überprüft. 

Inhalt: 

Grundsätzliche Denkweisen im Vertrieb technischer Produkte – Der Verkaufserfolg – Der Vertrieb als Teil des Marketings – Aufgaben beim Verkauf technischer Produkte und Dienstleistungen – Anforde​rungsprofil Verkaufsingenieur 

Die Interessenten: 

– 
Verkäufer technischer Produkte und Dienstleistungen aus Maschinenbau, Bau, Anlagenbau 

– 
Verkaufs- und Vertriebsleiter aus dem technischen Bereich 

Der Autor: 

Herbert Walker ist Diplomingenieur und Betriebswirt (VWA). Er arbeitete mehr als 12 Jahre in verschiedenen mittelständischen Bauunternehmen, überwiegend im Verkauf und ist jetzt als selbst​ständiger Unternehmensberater tätig. Er wirkte in zahlreichen Forschungs- und Entwicklungs​projekten mit und schrieb mehrere Veröffentlichungen. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Marketing 

Dipl.-Ing. Dirk Rönnecke 

Kundenorientiertes Beschwerdemanagement 

Kundenbeschwerde: Abbruch oder Neuanfang einer Lieferanten-Kunden-Beziehung 

3., überarb. Aufl. 2011, ca. 190 S., 36,80 €, 61,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 638) 

ISBN 978-3-8169-3021-1 

Nach einer Betrachtung der verblüffenden menschlichen Besonderheiten in einem Reklamationsfall analysiert dieses Buch die praktisch möglichen Ursachen von typischen Kundenbeschwerden in der heutigen Zeit. 

Durch die hier vorgestellte gut ausgewogene und zielbewusste Gesprächsführung mit Hilfe der »Interviewtechnik« können Lieferanten zu einer Verhandlungslösung kommen, die für den Kunden – wie auch für die eigene Firma und für den Verhandler selbst – zufriedenstellend ist. Auch bei monopolistischen Situationen oder bei sehr starken Einkaufspartnern gibt es viele Möglichkeiten, Reklamationen zum beiderseitigen Vorteil abzuschließen. Mit Hilfe einer aus dem Qualitätsmanage​ment modifizierten Methode sind die bereits im Vorfeld bestimmbaren Fehler oder änderungswürdige Verhaltensweisen analysierbar. Ihre MitmacherInnen und Sie selbst können im Anschluss daran ein einfaches, aber sehr fundiertes System für kundenorientiertes Reklamations​management installieren. 

Am Ende des Buches erlebt der Leser noch einen weiterführenden Schritt in Richtung eines systematisch erfolgreichen Beschwerdemanagements für kleine und mittelständische Unternehmen. Mit der gelebten »Kundenpartnerschaft«, einer »etwas anderen« unternehmerischen Philosophie, werden Reklamationen langfristig drastisch reduziert. 

Inhalt: 

Vom Menschen und seinen Besonderheiten – Beschwerdemanagement mit Systematik – Reklama​tionen mit schwierigen Kunden – Nach der Reklamationsbearbeitung: Durchstarten – Kunden​partnerschaft, ein Mittel gegen Reklamationen 

Die Interessenten: 

VerkäuferInnen und Kundendienstleister (sämtliche Branchen), Inhaber von Klein- und mittel​ständischen Betrieben, Trainer 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Recht 

Dr. Christoph Hartmann 

Vertriebsrecht für Manager 

Der Leitfaden für die Praxis 

2011, ca. 180 S., 38,00 €, 63,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 676) 

ISBN 978-3-8169-2516-3 

Verlässliche Handelsbeziehungen sind das Fundament eines jeden Unternehmens. Nur wer erfolgreich verkauft, kann sich am Markt halten und durchsetzen. Dabei ist ein profundes Grund​lagenwissen zu den vertriebsrechtlichen Beziehungen eines Unternehmens unentbehrlich. Der Themenband behandelt die wesentlichen rechtlichen Aspekte des Vertriebs. Zunächst werde grundlegende Rechtsfragen des Vertragsabschlusses, wie das Zu-Stande-Kommen von Verträgen, die Bedeutung des Schweigens, das kaufmännische Bestätigungsschreiben, die Einbeziehung von allgemeinen Geschäftsbedingungen und der Vertragsschluss über Internet besprochen. Im Anschluss daran wird der Vertrieb über Handelsvertreter, Gelegenheitsvermittler, Vertragshändler und Wiederverkäufer in allen Einzelheiten dargelegt. Dabei liegt ein Schwerpunkt der Ausarbeitung auf Fragen der Vergütung der Vertriebsmittler, der Beendigung der Vertragsbeziehungen (auch aus wichtigem Grund), etwaiger Ausgleichsansprüche und der Einhaltung deutscher und europäischer Kartellrechtsvorschriften. Außerdem erläutert der Autor die wesentlichen Fragen im internationalen Vertrieb, wie die Anwendung der zuständigen Rechtsordnung, die Regeln des internationalen Gerichtsstands und in Betracht kommende Schiedsgerichtsklauseln. Schließlich werden die Möglichkeiten der Wirtschaftsmediation als alter​nativer Methode der Konfliktlösung besprochen. Abgerundet wird der Themenband durch exem​plarische Muster eines Handelsvertretervertrages und eines Vertragshändlervertrages. Insgesamt wird der Leser in die Lage versetzt, sich im Vertriebsrecht zu orientieren und bestehende Risiken zu erkennen. 

Inhalt: 

Grundlagen des Vertragsrechts – Vertrieb über Handelsvertreter – Vertrieb über Gelegenheits​vermittler – Vertrieb über Vertragshändler – Vertrieb über Wiederverkäufer – Vertrieb im Grenzüber​schrei​tenden Verkehr – Konfliktlösung durch Mediation – Vertragsmuster 

Die Interessenten: 

Geschäftsführer, Vertriebsleiter und Mitarbeiter aus Vertriebsabteilungen von Unternehmen 

Der Autor: 

Dr. Christoph Hartmann, Rechtsanwalt und Partner der Kanzlei Quack Gutterer & Partner, Stuttgart, Tätigkeitsschwerpunkt im Vertriebsrecht 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

EDV-Praxis 

Dipl.-Ing. Bernd Acker 

Simulationstechnik 

Grundlagen und praktische Anwendungen 

2., erw. Aufl. 2011, 160 S., 38,80 €, 64,50 CHF 

(Kontakt & Studium, 690) 

ISBN 978-3-8169-2999-4 

Das Fachbuch führt in die Welt der Simulation ein. Der Leser erfährt, wie man ein System beschreibt und daraus ein Modell ableitet, mit dem das System simuliert werden kann. Er erhält Grundkenntnisse über den Einsatz geeigneter Programmiersprachen und lernt mit MATLAB Simulink ein Beispiel kennen. 

Inhalt: 

Der Autor stellt einleitend Simulation im Rahmen von Systemstudien dar. Anhand zahlreicher Beispiele aus Wissenschaft und Technik veranschaulicht er die große Bedeutung der Simulations​technik in verschiedenen Anwendungsgebieten. Zur Simulation zeitkontinuierlicher und zeitdiskreter Systeme führt der Autor systemorientierte Sprachen ein: ACSL und Matlab Simulink für die zeitkontinuierlichen und GPSS für die zeitdiskreten Systeme. Die Sprachen werden jeweils anhand anschaulicher Beispiele behandelt und praktisch erprobt. Durch eine ausführliche Interpretation der Simulationsergebnisse erfährt der Leser ein vertieftes Verständnis der Systemsimulation. Zur eigenen Anwendung erhält er die im Buch behandelten und weitere einfache Matlab Simulink-Beispiele als Simulink Programmfile. 

Die Interessenten: 

Das Buch richtet sich an Mitarbeiter aus Entwicklung und Produktion, an Techniker und Kaufleute, insbesondere an alle, die Interesse an der Simulationstechnik haben bzw. die Simulation als Tool bei ihrer täglichen Arbeit einsetzen möchten. 

Der Autor: 

Bernd Acker simulierte zunächst Teilkomponenten von Fahrzeugen wie z.B. Automatik-Getriebe und Bremsregelsysteme und entwickelte geeignete Regelalgorithmen. Später wurde er Experte für PKW-Federungssysteme, vor allem der aktiven Fahrzeugfederung. Seine Erfahrung auf diesen Feldern gibt er seit vielen Jahren als Lehrbeauftragter weiter. 

Lieferbar! 

Bereits angekündigt 

Elektrotechnik 

Prof. Dr.-Ing. Ismail Kasikci, VDE, IEEE 

Kurzschlussstromberechnung 
in elektrischen Anlagen 

nach DIN VDE 0102 (IEC 60 909) – 
Theorie, Vorschriften, Praxis – Betriebsmittelparameter und Rechenbeispiele 

3., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 240 S., 138 Abb., 38 Tab., Software, ca. 64,00 €, 106,00 CHF 

(Edition expertsoft, 40) 

ISBN 978-3-8169-3060-0 

Das Buch befasst sich mit der Berechnung von Kurzschlüssen in elektrischen Anlagen nach neuesten Normen und Vorschriften (DIN VDE 0102-07, IEC 60909), ferner mit der Lastflussberechnung und Schutztechnik in Nieder- und Hochspannungsnetzen. 

Die stufenweise Darstellung der Vorschrift DIN VDE 0102 ist beibehalten und möglichst einfach und verständlich zusammengefasst, damit der Leser seine Arbeit ohne große Mühe erledigen kann. 

Das Buch gibt zahlreiche Formeln, Tabellen, Beispiele und Projektierungshinweise. Eine Bestellkarte für eine CD zur Berechnung elektrischer Anlagen mit dem Programm NEPLAN von ABB und Siemens SIMARIS deSign sowie eine CD mit KUBS plus liegen dem Buch bei (teilweise in beschränkter Funktionalität). Die Programme unterstützen die Fachleute unter anderem bei der Kurzschluss- und Lastflussberechnung, der Selektivitätsanalyse, der Motorhochlauf-Simulation, der Spannungsfall​berechnung, der Auswahl der Schutzeinrichtungen und der Leiterdimensionierung. 

Inhalt: 

Begriffe und Definitionen – Allgemeines zu DIN VDE 0102 – Die Bedeutung von DIN VDE 0102 – Versorgungsnetze – Netzformen bei der Kurzschlussberechnung – Systeme bis 1 kV – Sternpunkt​behandlung in Drehstromnetzen – Impedanzen von Drehstrom-Betriebsmitteln – Impedanzkorrekturen – Komplexe Rechnung – Methode der Symmetrischen Komponenten – Berechnung der Kurz​schlussströme – Kurzschlüsse in unvermaschten Netzen – Kurzschlüsse in vermaschten Netzen – Berücksichtigung von Motoren in DS-Netzen – Mechanische und thermische Kurzschluss​strom​festigkeit – Berechnungsgrößen für die Kurzschlussstromfestigkeit – Überstrom-Schutzeinrich​tungen – Kurzschluss auf der NS-Seite eines Transformators – Kurzschlussströme in Gleichstrom​anlagen – Lastflussberechnung – Berechnungs-Programme – Beispiele für Kurzschlussströme – Programme zur Berechnung von Kurzschlussströmen 

Die Interessenten: 

Planer, Errichter und Betreiber elektrischer Anlagen – Planungsbüros im Bereich Energieanlagen – Gewerbe, Industrie und Behörden – Meister, Techniker und Ingenieure – Hochschulen 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Kommunikationstechnik 

Dr. Ulrich Zeiner 

Grundlagen der Netzwerktechnik 

Basiswissen für Aufbau und Betrieb von Computernetzwerken 

2011, ca. 120 S., 26 Abb., 6 Tab., 33,00 €, 55,50 CHF 

(Kontakt & Studium, 701) 

ISBN 978-3-8169-3057-0 

Der Leser erwirbt einen Überblick über die Grundlagen und die Funktion von Computernetzwerken und lernt die einschlägigen Fachbegriffe aus der Welt der Kommunikationsprotokolle kennen; er gewinnt Entscheidungsgrundlagen für die Auswahl und den Einsatz eines Ubertragungs-Medium sowie für die Beurteilung von Angeboten zur Gebäudeverkabelung. Er kann einschätzen, welche Schwierigkeiten bei der Kabelverlegung auftreten, lernt die Abläufe hinter den »Kulissen« von Benutzeroberflächen kennen, wird für die Gefahren und Bedrohungen im Netzwerk und im Internet sensibilisiert und erwirbt Kompetenz bezüglich technischer Sicherheitsmaßnahmen. 

Inhalt: 

Einführung ins Networking – Das OSI-Modell (Open Systems Interconnection) – Übertragungsmedien – Störquellen und Bedrohungen – Protokolle – Datenschutz und Sicherheit im Netz – Aufbau von IT-Datennetzen – Übungsaufgaben mit Lösungen 

Die Interessenten: 

– 
Einsteiger im Netzwerk-Bereich 

– 
Netzwerkadministratoren, die ihr Grundlagenwissen festigen wollen 

– 
Anwendungsentwickler 

– 
Elektriker, die erweiterte Netzwerk-Kenntnisse benötigen 

– 
Facility Manager 

Der Autor: 

Seit 1998 ist Dr. Ulrich Zeiner für die IT-Bildungsbranche tätig. Im Rahmen einer Zertifizierung zum CIW (Certified Internet Webmaster) wurden für ihn Computer-Netzwerke zum Schwerpunkt-Thema. Sein auf internationaler Ebene tätiges Unternehmen Zeiner Systems e. K. versorgt ihn laufend mit Praxiserfahrung, die er in seinen Seminaren weitergibt. Das macht ihn zu einem gefragten Berater im Umfeld von Banken, Behörden und Facility Management. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Maschinenbau 

Prof. Dr.-Ing. Hermann Stadtfeld, Dipl.-Ing. Markus Bolze 

Gleason Kegelradtechnologie 

Mathematische Grundlagen und modernste Herstellungsverfahren für Winkelgetriebe 

2011, ca. 500 S., ca. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-2983-3 

Die vielen Entwicklungen des vergangenen Jahrzehnts machen es heute sehr schwierig, die Wahl für die optimalen Getriebeelemente zu treffen. Die moderne Kegelradverzahntechnik bietet nicht nur Methoden zur Berechnung und Herstellung der klassischen Spiral- und Hypoidkegelräder, sondern offeriert eine Vielfalt an Möglichkeiten zur räumlichen Leistungsübertragung mittels Verzahnungen, die in der Vergangenheit nur mit Spezialmaschinen hergestellt werden konnten. Heute können gerad​verzahnte Kegelräder, Kronenräder, Beveloidverzahnungen sowie Kegelschneckengetriebe ebenso wie bogenverzahnte Kegelräder im Hochgeschwindigkeits-Trockenfräsen weichverzahnt werden. Modernste Schleif- und Läppmethoden erlauben eine Hartfeinbearbeitung im »Closed Loop« mit hoher Genauigkeit und sogar mit gezielten Oberflächenstrukturmodulationen, die zur Geräusch​reduzierung, zu verbesserten tribologischen Eigenschaften und zu erhöhten Wirkungs​graden führen. »Gleason Kegelradtechnologie« ist weltweit das erste Fachbuch, das alle diese Verfahren erklärt und praktische Hinweise für ihre Anwendung liefert. Das einleitende Kapitel stellt Ingenieuren und Studenten ohne Verzahnungserfahrung in leicht verständlicher Sprache die Grundlagen der modernen Stirn- und Kegelradverzahntechnik vor. Dem Leser wird es ermöglicht, die effizienteste und kostengünstigste Lösung für einen bestimmten Anwendungsfall zu wählen. 

Inhalt: 

 Einführung – Überblick der verschiedenen Kegelradarten: Geradverzahnungen, Spiralkegelräder, Zerolkegelräder, Hypoidverzahnung, Kronenräder, Beveloidverzahnungen, Hochübersetzende Kegelräder – Grundlagen der Kegelradtheorie – Werkzeugsysteme – Fräsen von Kegelrädern – Läppen von Kegelrädern – Schleifen von Kegelrädern – Koordinatenmessung und Korrektur von Kegelrädern – Laufprüfung von Kegelrädern 

Die Interessenten: 

Führungs- und Fachkräfte aus Forschung, Entwicklung, Konstruktion, Versuch, Planung, Fertigung, Qualitätssicherung, Controlling, Normung, Vertrieb, Service sowie Beratungsfirmen und Firmen​vertretungen im Maschinen-, Werkzeug-, Apparate- und speziell im Getriebebau der Antriebstechnik wie z.B. in der Fahrzeugindustrie; Studenten der technischen Fach- und Hochschulen 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Maschinenbau 

Prof. Dr. Josef Kolerus, Prof. Dr. Johann Wassermann 

Zustandsüberwachung von Maschinen 

Das Lehr- und Arbeitsbuch für den Praktiker 

5., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 400 S., 252 Abb., 7 Tab., DVD-ROM, 74,00 €, 123,00 CHF 

(Edition expertsoft, 79) 

ISBN 978-3-8169-3080-8 

Das Buch führt den Leser von den physikalischen und technischen Grundlagen bis zu modernster Mess- und Datenverarbeitungstechnik. Ein ausführliches Kapitel über mathematische Hintergründe wird die Basis für gezielten Einsatz sowie für verfeinerte Interpretationen bilden und Anregungen zur Umsetzung in der modernen PC-Messtechnik liefern. Vorgestellt und kommentiert wird auch das umfangreiche einschlägige nationale und internationale Normenwerk, ein umfassendes und systematisches Nachschlagkompendium, eine wichtige Basis für einen übergreifenden Daten- und Erfahrungsaustausch. 

Die auf einer DVD mitgelieferte Software, erweitert einen handlungsüblichen PC zu einem virtuellen Analysator – ein Gerät zum Lernen und Austesten, mit dem sich auch bereits ein kleines, aber leistungsfähiges Diagnosesystem aufbauen lässt. Die DVD enthält zusätzlich für Lern- und Weiter​bildungszwecke eine Vollversion der grafischen Systemdesignplattform LabVIEW der Firma National Instruments. 

Inhalt: 

Ziele und Konzepte einer Maschinenüberwachung – Schwingungsanalyse: Verfahren und Mess​systeme – Fehlererkennung und Diagnose – Wirtschaftlicher Nutzen – Mathematischer Hintergrund – Normen und Richtlinien – Begleit-DVD für ein virtuelles Messgerät (PC) – Test​datenbank 

»Ein wertvolles Hilfsmittel für jeden, der mit Hilfe der heute verfügbaren leistungsfähigen Software​werkzeuge auf eigene Faust versuchen will, tiefer in das Metier einzudringen, eigene Werkzeuge zu generieren, eigene Strategien zu entwickeln.« 

Werk & Technik 

»Das durchgehende Konzept einer Abstützung auf plausible physikalische Zusammenhänge kann auch dem erfahrenen Experten einige neue Erkenntnisse liefern.« 

VDI-Z 

Die Interessenten: 

– 
Führungskräfte und Techniker in Instandhaltung und Automatisierung 

– 
Entwickler von Messsystemen 

– 
Studenten des Maschinenbaus 

Erscheinungstermin: März 2011 

Maschinenbau 

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Wilfried J. Bartz (Hrsg.) und Mitautoren 

Luftlagerungen und Magnetlager 

Grundlagen und Anwendungen 

3., völl. neu bearb. u. erw. Aufl. 2011, ca. 300 S., ca. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Handbuch der Tribologie und Schmierungstechnik, 14) 

ISBN 978-3-8169-1962-9 

Inhalt: 

Aerodynamische Lager für hochtourige Rotoren – Auslegung und Berechnung aerostatischer Lager mit Einzeldüsen und mit flächig verteilten Mikrodüsen – Doppelsphärische Luftlager aus Glas und Glaskeramik – Luftgeschmierte Spirallager – Luftlagerung durch Auslass-Drosselung oder Einlass-Drosselung – Permanentmagnetlagertechnik – Systematik der Luftlager – Theorie und Praxis der Magnetlagertechnik – Überlegungen zur Physik der aerostatischen Lager 

Die Interessenten: 

Fachleute der Lagertechnik, des Werkzeugmaschinenbaus, der Feinwerktechnik, der Kreiseltechnik, der Messtechnik und der Kraftfahrzeugtechnik 

Der federführende Autor: 

Beratungsingenieur zum Einsatz von Schmierstoffen in der Mineralölindustrie; Leiter der Abteilung Tribologie und Schmierungstechnik am Institut für Erdölforschung; langjähriger Wissenschaftlicher Leiter und Direktor der Technischen Akademie Esslingen. Sachverständiger für Tribologie und Schmierungstechnik. Lehrtätigkeiten an der Universität Stuttgart, der Technischen Universität Wien und der Fachhochschule für Technik Esslingen. Über 400 Publikationen in nationalen und inter​nationalen Zeitschriften; Autor und Herausgeber zahlreicher Bücher. Herausgeber der Zeitschrift Tribologie und Schmierungstechnik. Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland, Österreichisches Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse, Tribology Gold Medal. Georg-Vogelpohl-Ehrenzeichen der Gesellschaft für Tribologie (GfT). International Tribology Award der Society of Tribology and Lubrication Engineers (STLE), Honorary Doctor of Science des V. A. Belyi Metal-Polymer Research Institute, Gomel, Weißrussland 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Maschinenbau 

Thilo Ittershagen 

Schlauchleitungen und Verschraubungen 
für die Hydraulik 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Kontakt & Studium, 694) 

ISBN 978-3-8169-2924-6 

Leckagen und Ausfall von hydraulischen Systemen verursachen hohe wirtschaftliche Schäden und bergen große Risiken. Sie stellen Gefährdungen für Leben und Gesundheit dar, verursachen hohe Kosten bei Schadensersatz­forderungen und hinterlassen Folgeschäden durch Umweltverschmut​zungen. Die richtige Auswahl und der Einbau von Hydraulikschlauchleitungen stellen hohe Anfor​derungen an Konstrukteure und Montagepersonal. Nur Fachkompetenz kann dieser Verantwortung gerecht werden. Sie wird in diesem Buch vermittelt. 

Inhalt: 

Hydraulische Verbindungstechnik – Auswahl der richtigen Hydraulikverschraubung (DIN/ISO/SAE) – Vermeiden von Montagefehlern – Anforderungen für den Einbau von Hydraulikschlauchleitungen – Trends in der Verbindungstechnik – Moderne Montagetechnik. 

Die Interessenten: 

– 
Ingenieure, Konstrukteure, Betreiber und Instandsetzungspersonal von Maschinen und Anlagen mit hydraulischen Systemen 

– 
Verantwortliche Mitarbeiter aus den Bereichen Produktion, Konstruktion, Instandhaltung, Qualitätsmanagement, Einkauf und Vertrieb 

– 
Sicherheitsbeauftragte und Schlauchleitungskonfektionäre 

Erscheinungstermin: 2011 

Bereits angekündigt 

Werkstoffe 

Prof. Dr.-Ing. Markus Merkel, Prof. Dr.-Ing. Andreas Öchsner, Dr. rer. nat. Christian Reger 

Zellulares Metall 

Ein innovativer Konstruktionswerkstoff. 
Eigenschaften, Charakterisierung und Anwendungen am Beispiel von Hohlkugelstrukturen 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Kontakt & Studium, 695) 

ISBN 978-3-8169-2927-7 

Für die vielfältigen, teils widersprüchlichen (multifunktionalen) Anforderungen an die Eigenschaften eines Bauteils eröffnen zellulare Metalle ein weites Feld neuartiger Konzepte. Sie ermöglichen Lösungen, die mit klassischen Materialien nicht oder nur unter hohem Aufwand zu realisieren wären. 

Der Themenband behandelt das Potenzial des innovativen Werkstoffes »zellulares Metall« für Anwendungen im Maschinen- und Anlagenbau sowie der Verkehrstechnik. Er zeigt Besonderheiten bei der Gestaltung und Dimensionierung von Bauteilen auf der Basis von zellularen Metallen auf. Zudem werden Methoden vorgestellt, wie Versuch und Simulation anzulegen sind, um die für die Entwicklung notwendigen physikalischen Eigenschaften zu bestimmen. 

Inhalt: 

– 
Leichtbau: Werkstoffe und Potenziale von Verbundwerkstoffen 

– 
Überblick zellulare Metalle 

– 
Kontinuumsmechanische Modellierung 

– 
Wirtschaftliche Gesichtspunkte bei der Entwicklung und Herstellung von Bauteilen und Komponenten 

– 
Metallische Hohlkugelstrukturen 

– 
Multikriterielle Optimierung 

– 
Einsatzbeispiele aus dem Maschinen- und Anlagenbau, Automobil- und Flugzeugbau 

– 
Fallbeispiele 

Die Interessenten: 

– 
Fachkräfte, Konstrukteure und Projektleiter, die sich mit multifunktionalen Leichtbauwerkstoffet und -konzepten befassen 

– 
Berechnungs- und Versuchsingenieure 

– 
Studierende in Masterstudiengängen oder in den höheren Semestern eines Bachelorstudiums mit den Schwerpunktsthemen Leichtbau, CAE-Simulation, Werkstoffmodellierung, Werkstoffdesign 

Erscheinungstermin: 2. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Werkstoffe 

Dr. rer. nat. Gerhard P. Streit und 8 Mitautoren 

Elastomere Dichtungssysteme 

Werkstoffe - Anwendungen - Konstruktionen - Normen 

2011, 460 S., 378 Abb., 18 Tab., DVD, 88,00 €, 146,00 CHF 

(Edition expertsoft, 86) 

ISBN 978-3-8169-2895-9 

Gummi ist nicht gleich Gummi. Das erkennt der Anwender spätestens dann, wenn nichts mehr funktioniert, weil er zum falschen Werkstoff gegriffen hat. Wer aber weiß, wie sich die verschiedenen Gummiwerkstoffe verhalten, tut sich leichter bei der Auswahl der richtigen Gummiqualität. Auch Dichtungsausfälle sind nicht immer auf das Dichtungsmaterial zurückzuführen. Deshalb widmet sich das erste Kapitel ganz besonders der Chemie der Polymere und dem Aufbau der Mischungen mit all seinen funktionalen Bestandteilen. 

In dieser Monographie werden die technischen Möglichkeiten aufgezeigt, die helfen, Dichtungs​probleme zu lösen und Ausfälle zu vermeiden. Die Betriebsdauer von Elastomerdichtungen lässt sich berechnen, wobei die Simulationsmethoden mit der FEA (Finite-Elemente-Analyse) besonders geeignet sind. Die dazu notwendigen Werkstoffdaten und die Möglichkeiten der FEA zur Dichtungsberechnung werden vorgestellt. 

Moderne Dichtsysteme für Wellenabdichtungen zeigen die Trends der Entwicklung auf. Erkenntnisse aus der Schadensforschung helfen Fehler zu verstehen und neue konstruktive Lösungen zu finden. Nicht vergessen ist die Gesetzgebung hinsichtlich toxikologischer Probleme bei der Herstellung, Anwendung und Entsorgung von Elastomerbauteilen. 

Inhalt: 

Elastomere: Eine stoffkundliche Einführung – Mischungsbestandteile in Elastomeren – Werkstoff​kunde der Kautschuke – Elastomere und Medien – Der Elastomerverträglichkeitsindex – Modell zur Thermoviskoelastizität von Elastomeren – Gummi prüfen, aber wie? – Reibung elastomerer Dich​tungen in der Pneumatik – Modellierung der Alterung von Gummi – Auslegung von Dichtungen mit der FEM – Radialwellendichtringe für den Einsatz in Kraftfahrzeugen – Dichtsysteme für Kurbel​wellen​abdichtungen – Luft im ÖL (Video) – Dichtungen in hydraulischen Geräten – Gummi und Gefahr​stoffe 

Die Interessenten: 

Dieses Buch richtet sich insbesondere an die Entwicklungsabteilungen der Kautschuk verarbeitenden Industrie, aber auch an Konstrukteure, Entwicklungs- und Planungs-Ingenieure im Automobil- und Maschinenbau. 

Lieferbar! 

Bereits angekündigt 

Materialprüfung 

Prof. Dr. rer. nat., Dr. h. c. Siegfried Steeb und 11 Mitautoren 

Zerstörungsfreie Werkstück- und Werkstoffprüfung 

Die gebräuchlichsten Verfahren im Überblick 

4., aktualis. Aufl. 2011, 582 S., 368 Abb., 88,00 €, 146,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 243) 

ISBN 978-3-8169-2852-2 

Der Themenband gibt einen Überblick über die gebräuchlichsten Verfahren zur zerstörungsfreien Werkstoff- und Werkstückprüfung. Sie bilden u. a. die Grundlagen für die Dokumentation der Produktqualität während des gesamten Herstellungsprozesses und sind damit für die Beweisführung in Fragen der Produkthaftung von elementarer Bedeutung. 

Inhalt: 

Durchstrahlungsverfahren mit Röntgenstrahlung und Isotopenstrahlung – Rissprüfung nach dem Magnetpulververfahren – Magnetische Streuflussprüfung mit Sondenabtastung – Eindringverfahren – Ultraschallverfahren – Wirbelstromverfahren automatisch und manuell – Schallemissionsverfahren – Einsatz und Kombination aller Verfahren bei der Flugzeugüberwachung 

»Das vorliegende Fachbuch kann allen auf dem Gebiet der zerstörungsfreien Werkstoffprüfung tätigen Fachkollegen als informative Lektüre empfohlen werden.« 

Maschinenbautechnik 

»Diese Lektüre ist lehrreich und interessant zugleich.« 

Metallverarbeitung 

»Das Buch wendet sich vorzugsweise an den Praktiker und ist für diesen ein gelungenes Nachschlagewerk.« 

Stahl und Eisen 

Das Buch ist gedacht für 

– 
Techniker und Ingenieure in Konstruktion und Fertigung 

– 
Werkstoffprüfer, Schweißingenieure, Konstrukteure und Physikingenieure 

– 
Betriebsleiter und Bauingenieure 

– 
Röntgentechniker, Werkstoff- und Härtungsfachleute 

– 
Gutachter, Sachverständige und TÜV-Sachverständige 

– 
alle mit Fragen der Produkthaftung und Qualitätssicherung befassten Fachleute 

– 
Fachhochschul- und Universitäts-Studenten als Studienunterlage. 

Lieferbar! 

Bereits angekündigt 

Produktion 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Klein 

Prozessorientierte Statistische Tolerierung 
im Maschinen- und Fahrzeugbau 

Mathematische Grundlagen – 
Toleranzverknüpfungen – Prozesskontrolle – Maßkettenrechnung – Praktische Anwendungen 

2., neu bearb. Aufl. 2011, 225 S., 90 Abb., 60 Tab., 44,80 €, 74,00 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 73) 

ISBN 978-3-8169-3050-1 

Jede industrielle Herstellung von Produkten ist mit Schwankungen behaftet, die Abweichungen von den Sollmaßen verursachen. Diese Abweichungen dürfen aber nicht die Produktqualität gefährden, weshalb alle Maß- und Geometrietoleranzen funktions- und herstellgerecht gewählt werden müssen. Hierbei gilt die Leitregel: »Besser weitere als zu enge Toleranzen«, da die Größe von Toleranzfeldern exponentiell in die Herstellkosten eingeht. 

In dem Buch wird eine neue Methodik zur Festlegung von Toleranzen dargestellt. Diese Methodik beruht auf statistischen Gesetzmäßigkeiten und kann unterschiedliche Fertigungsverhältnisse simulieren. Ziel ist es, mit größeren Einzeltoleranzen unter Beibehaltung der entscheidenden kleinen Funktionstoleranzen eine viel wirtschaftlichere Herstellung und Montage zu ermöglichen. 

Inhalt: 

Umfeld der Statistischen Tolerierung – Berechnung von Maßketten – Grundlagen der Statistischen Tolerierung – Analyse von Grundproblemen bei der Maßketten-Verknüpfung – Toleranzsynthese – Robust Design – Überwachung eines Produktionsprozesses – Statistische Prozesslenkung – Simulation der Montage einer Baugruppe bei gleichverteilten Fertigungstoleranzen – Toleranz​rech​nung an linearen Systemen – Toleranzrechnung an nichtlinearen Systemen – Toleranzen und Pas​sungen in der Kunststofftechnik – Rechnerunterstützte Toleranzsimulation – Fallbeispiele zur Statisti​schen Tolerierung – Einige Softwareprogramme zur Tolerierung 

Die Interessenten: 

Alle Ausführungen sind für die Zielgruppe Ingenieurstudenten sowie Entwickler und Fertigungsplaner in der Praxis aufbereitet worden. 

Lieferbar! 

Bereits angekündigt 

Verfahrenstechnik 

Dipl.-Ing. (TH) Hans-Joachim Tückmantel 

Dichtungstechnik im Anlagenbau 

Eine Einführung für Planung, Konstruktion, Betrieb und Überwachung 

2., aktualis. u. erw. Aufl. 2011, 231 S., 80 Abb., 17 Tab., 45,00 €, 74,50 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 62) 

ISBN 978-3-8169-3016-7 

Das Buch vermittelt Einblicke und Zusammenhänge in das Verhalten von Dichtungen, die das an den Hochschulen Gelehrte sinnvoll ergänzen. Es ist Pflichtlektüre für alle, die im Rohrleitungs-, Apparate- und Armaturenbau mit Dichtungen befasst sind. Auch wer durch das Versagen von Dichtungen betroffen ist, findet wertvolle Hinweise auf mögliche Ursachen und Abhilfen. 

Die Darstellungen werden durch zahlreiche Beispiele illustriert. 

Inhalt: 

Dichtverbindungen mit verschraubten Flanschen im Anlagenbau: Dichtungsmechanik – Die wichtigsten Dichtungsarten – Dichtungstechnologie – Die Aufgabe der Flansche und Schrauben – Vorschläge zur Ergänzung der EN 1592 – Fallbeispiele aus der Praxis 

Packungen für Armaturen und Apparate: Dichtungstechnik bei Armaturen und Apparaten – Konstruktive Hinweise zur Gestaltung von Stopfbuchsen – Theoretische Grundlagen der Stopf​buchsen an Deckeln – Fallbeispiele aus der Praxis 

Die Problemlösung in einem konkreten Fall 

Die Interessenten: 

Planende Konstrukteure im Rohrleitungs-, Armaturen- und Apparatebau – Maintenance-Ingenieure – Mitarbeiter von Technischen Überwachungsvereinen, Behörden und Versicherungen 

Der Autor: 

Dipl.-Ing. (TH) Maschinenbau, Fachrichtung Verfahrenstechnik. Langjährige Tätigkeit in leitenden Funktionen bei auf dem Gebiet der Dichtungstechnik führenden Firmen. Dozent; Mitarbeiter in nationalen und internationalen Normenausschüssen, Gründungsmitglied der ESA European Sealing Association. Gutachterliche Tätigkeit für bedeutende Unternehmen der chemischen und petro​chemischen Großindustrie sowie der Versicherungswirtschaft. Mehr als 50 nationale und inter​nationale Patente, zahlreiche wissenschaftliche Veröffentlichungen. 

Lieferbar! 

Bereits angekündigt 

Qualitätsmanagement 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Klein 

QFD – Quality Function Deployment 

Konzept, Anwendung und Umsetzung für Produkte und Dienstleistungen 

2. Auflage 2011, ca. 200 S., ca. 35,00 €, 58,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3088-4 

Das Buch gibt einen Überblick über die modernen QM-Techniken, deren Ziel es ist, Dienstleistungen und Produkte effizient zu entwickeln und wirtschaftlich erfolgreich zu machen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf QFD (technisches Entwicklungsmarketing), einer Methode, Kundenwünsche zu erfassen, zu bewerten und im Sinne des ausschließlichen Kundennutzens im Unternehmen einzusetzen. 

Anhand von Beispielen wird gezeigt, wie Kundenforderungen ermittelt, strukturiert, priorisiert und in Entwicklungsvorgaben mit begleitendem Controlling umgesetzt werden. Das bestimmende Werkzeug dazu ist das »House of Qualitity« bzw. die vierstufige Prozesskaskade, die um Benchmarking-, Marketing- und Kostenbestandteile erweitert wird. QFD wird damit zum universellen Instrument einer integrierten Planung. Das dargestellte Konzept ist praktisch erprobt; viele Unternehmen wenden es bereits mit zunehmendem Erfolg an. Im Zusammenhang mit der Höherbewertung des Qualitäts​managements gehört QFD zu den Schlüsselmethoden, die als Anwendungsnachweis gefordert werden. 

Inhalt: 

Managementansätze – Innovation und hohe Qualität als Unternehmenszielsetzung – QFD als Baustein des TQM – Bottleneck Engineering – Reverse Engineering und Benchmarking – Target-Costing – Simultaneous Engineering – QFD als integriertes Planungsinstrument – QFD zur Geschäfts​prozess​optimierung – Differenzierung zum Wettbewerb – Methoden zur Bewertung von Ideen – Nutzen von QFD – Umsetzung von QFD im eigenen Unternehmen – Fallbeispiele 

Die Interessenten: 

– 
Marketingleiter 

– 
Designer, Entwickler und Konstrukteure 

– 
Fertigungsplaner und QM-Beauftragte 

– 
Geschäftsführer und Inhaber von Dienstleistungs- oder Produktionsunternehmen aller Branchen 

Erscheinungstermin: Mai 2011 

Qualitätsmanagement 

Dr. Hinrich Franke 

Das QM-System nach DIN EN ISO 9001 

und DIN EN ISO 13485 für Medizinprodukte. Hilfen zur Darlegung und zum Risikomanagement 

3., neu bearb. u. erw. Aufl. 2011, ca. 240 S., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-2878-2 

Dieses Arbeitsbuch bietet eine kritische Auseinandersetzung mit den gravierenden Irreführungen und Falschinformationen zu ISO 9001 und ISO 13485 für Medizinprodukte. Im Hauptteil erhält der Leser so praxisnahe Hilfen zur Darlegung, dass er in die Lage versetzt wird, das QM-System seiner Organisation den Normforderungen entsprechend zu dokumentieren, sofern er dieses QM-System mit seinen Abläufen in allen Einzelheiten kennt. Neben der Klärung bedeutsamer Missverständnisse werden Empfehlungen zum Aufbau der unternehmensspezifischen QM-Dokumentation und Hilfen zur Vorgehensweise und Formulierungsarbeit gegeben. Im Hauptteil sind alle Darlegungsforderungen der Normen erklärt. Ihnen sind Empfehlungen für die Darlegung und Vorschläge zur Auswahl zugeordnet. 

Inhalt: 

Der erfolgreiche Unsinn mit der ISO 9001 - Genormte Ungereimtheiten - Nicht auf dem Stand der Technik und dennoch zertifiziert - Das QM-System nach DIN EN ISO 9001 einführen oder anpassen? – Empfehlungen zur Darlegung des QM-Systems – Hilfen zur Darlegung - Darlegungsforderungen gemäß ISO 9001 und 13485 – Hilfen zur Forderungsplanung und zum Risikomanagement bei Medizinprodukten 

Die Interessenten: 

Das Buch ist eine praktische Hilfe für den QM-Beauftragten, vermittelt Führungskräften einen Einblick in das Projekt und dient Geschäftsleitung wie Mitarbeitern zum Verständnis. Es ist für die Belange der Industrie wie des Handwerks geeignet. Dienstleistungsbetriebe sind ebenfalls angesprochen. 

Das Buch ist auch für alle gedacht, die in Kammern, Innungen, Berufs- und Fachverbänden zum Thema ISO 9001 beraten wollen und die noch nicht erkennen konnten, dass sie über den Inhalt der ISO 9001 durch unsinnige Kommentare falsch informiert wurden. 

Der Autor: 

Hinrich Franke, Jahrgang 1936, studierte Maschinenbau und Industrie-Betriebswirtschaftslehre. Sein Grundwissen zum Qualitätsmanagement erwarb er in Konzernen. Seit 1978 ist er als selbständiger Fachberater für Qualitätsmanagement für mittelständische Unternehmen tätig. Er ist außerdem Autor von Fachbüchern, von Beiträgen in Standardwerken und Fachzeitschriften und Dozent nationaler und internationaler Weiterbildungsinstitute. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Tribologie 

Dr. Klaus-Gerhard Scholz 

Elastomere in Tribologischen Systemen 

Der Leitfaden für den Einsatz von Elastomeren im industriellen Verschleißschutz 

2011, ca. 200 S., ca. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-2911-6 

Dieses Standardwerk bietet eine umfassende Darstellung aller elastomer-tribologischen Zusam​menhänge. Es bietet Lehr- und Anschauungsmaterial und hilft bei der Aufklärung von Verschleiß​schadensfällen wie bei der Lösung von Verschleißproblemen an Anlagen und industriellen Ein​richtungen. Zudem enthält es wichtige Anregungen für die weitere Forschung und Entwicklung. 

Der Autor führt in das Fachgebiet der Tribologie ein und vermittelt die nötigen elastomer-, prüf- und anwendungstechnischen Grundkenntnisse. Anschließend werden Anwendungsbeispiele dargestellt und die tribologische Prüfungstechnik erläutert. 

Inhalt: 

Grundlagen der Elastomer-Tribologie: Begriffserklärung, Terminologie – Das Tribologische System (TS) zur Bewertung eines Versagensfalles – Beschreibung eines TS anhand eines Praxisbeispieles – Die Tribologischen Elemente (TE) – Die Technische Funktion der TE – Das Beanspruchungskollektiv der TE – Tribologische (Verschleiß-)Kenngrößen der TE – Verschleißmechanismen und -arten der TE 

Elastomere als Verschleißschutzwerkstoffe: Elastomere in Tribologischen Systemen – Fügetechnik der Verschleißschutz-Elastomere – Erfahrungen beim Einsatz von Verschleißschutz-Elastomeren – Ausgewählte Verschleißschutzanwendungen in Industrieanlagen – Betriebswirtschaftliche Aspekte beim Einsatz von Verschleißschutz- Elastomeren in Industrieanlagen – Prüfungen von Verschleiß​schutz- Elastomeren (Tribologische Prüftechnik) – Vergleich der Untersuchungsergebnisse verschie​dener Verschleißschutz-Prüfungen 

Die Interessenten: 

Fachleute, die mit Elastomeren, und hier besonders mit elastomerem Verschleißschutz befasst sind. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Fahrzeugtechnik 

Univ.-Prof. i. R. Dipl.-Ing. Dr. techn. habil. Erich Rummich 

Elektrische Straßen- und Hybridfahrzeuge 

Einführung in die Grundlagen, Komponenten und Systeme 

2011, ca. 200 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-2734-1 

Elektrische Straßen- und Hybridfahrzeuge gewinnen in jüngster Zeit wieder an Bedeutung. Im vor​liegenden Werk werden die mechanischen und elektrischen Grundlagen, die einzelnen Komponenten und Gesamtantriebssysteme behandelt. Die Vor- und Nachteile der verschiedenen Systemlösungen für einspurige (Fahrräder, Mofas) und mehrspurige Fahrzeuge (PKW, LKW, Busse) werden aufgezeigt. 

Der heutige Stand der Speichertechnologien, die notwendigen elektronischen Leistungsstellglieder und die verschiedenen Typen von elektrischen Antriebsmaschinen werden umfassend behandelt. Beispiele von ausgeführten Antriebskonzepten sowie Hinweise auf Management- und Regelungs​strategien runden das Thema ab. Ein abschließendes Kapitel ist der Simulation derartiger Antriebe gewidmet. 

Inhalt: 

Mechanische und elektrische Grundlagen – Energiespeicherung im Fahrzeug – Elektronische Bau​elemente und Systeme – Elektrische Maschinen – Fahr- und Bremsschaltungen – Hybrid​fahrzeuge – Management- und Regelungsstrategien – Simulation von Elektro- und Hybridfahrzeugen 

Die Interessenten: 

Ingenieure in den Bereichen Fahrzeugentwicklung, moderne Verkehrstechniken, Antriebstechnik, ferner Studenten und Dozenten an Fachhochschulen und Universitäten einschlägiger Fachrichtungen 

Der Autor: 

Univ.-Prof. i. R. Dipl.-Ing. Dr. techn. habil. Erich Rummich, Institut für Elektrische Antriebe und Maschinen, Technische Universität Wien 

Erscheinungstermin: 2011 

Fahrzeugtechnik 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Bernard Bäker, Dipl.-Ing. Andreas Unger (Hrsg.) und Mitautoren 

Diagnose 

in mechatronischen Fahrzeugsystemen IV 
Neue Verfahren für Test, Prüfung und Diagnose von E/E-Systemen im Kfz 

2011, ca. 180 S., ca. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3068-6 

Das Thema »Diagnose«, in Verbindung mit dem Test und der Prüfung technischer Systeme, kristallisiert sich zunehmend als bereichsübergreifende Kernkompetenz der Fahrzeugentwicklung heraus. Anhand aktueller Entwicklungsberichte, Systemvorstellungen und Praxisbeiträge werden in diesem Themenband der aktuelle Stand und die Trends für F&E im Themenfeld Diagnose, Test und Prüfung von Elektroniksystemen im Kraftfahrzeug vorgestellt. 

Inhalt: 

OBD: Rahmenbedingungen Test, Prüfung und Diagnose, Integration in den Diagnose- und Test​prozess des Gesamtfahrzeugs – Gesetzeskonforme Test- und Prüfplanung, OBD-Vernetzung, WWH-OBD – EURO 5/6: Lösungsstrategien, Freiheitsgrade, (Umfang und Art der bereitgestellten Daten, bestehende Risiken) – Standardisierung (ODX, OTX/ATX) – Automatisierter, modellbasierter Soft​ware- und Hardwaretest für Steuergeräte – Eigendiagnose – Herausforderungen, Risiken, Potenziale: AUTOSAR, FAS – E/E-Produktdokumentation nach aktuellsten automobilen Normen und Richtlinien – Diagnose und Prüfung im Kundendienst – Risikoanalyse und -management, FMEA-Methoden und Systemsicherheit – Ableitung tragfähiger Prüfstrategien für zukünftige sicherheits​kritische E/E-Systeme im Kraftfahrzeug – Neue modellbasierte Ansätze für Test, Prüfung und Diagnose von E/E-Systemen – Diagnose an Hybrid- und Elektrofahrzeugen: Herausforderungen durch neue Kompo​nenten – Elektro-OBD: Blick in die Zukunft, Erfahrungen aus dem Service bei Elektrofahrzeugen 

Die Interessenten: 

Spezialisten und Anwender der Bereiche: Vernetzung (Kommunikation und Energie) – Software und Hardwareentwicklung – Forschung und (Vor-) Entwicklung – Systementwicklung, Applikation und Test – Produktion und Qualitätssicherung – Service und Kundendienst 

Erscheinungstermin: 09. Mai 2011 

Fahrzeugtechnik 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Bernard Bäker (Hrsg.) und Mitautoren 

Energy Efficient Vehicles Technology 

(Technologie energieeffizienter Fahrzeuge) 

2011, appr. 200 pp., appr. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 120) 

ISBN 978-3-8169-3069-3 

Die Forderung nach einer Optimierung heutiger Mobilitätskonzepte hinsichtlich Wirkungsgrad und Endkundennutzen ist nur mit Hilfe neuartiger, mechatronischer Regelungs- und Steuerungssysteme darstellbar. Besonders ersichtlich wird dieser Entwicklungstrend der Fahrzeugelektronik/-mechatronik im Bereich der alternativen, hybridisierten Antriebsstrangentwicklung bzw. Elektromobilität. 

Der Themenband stellt neuartige Lösungen für eine ganzheitliche energetische Betrachtung des Gesamtfahrzeugs, leistungsstarke energieeffizienter Steuerungen, innovative Ansätze für voraus​schauende Energiemanagement-Strategien und zugehörige mechatronischer Fahrzeug​systeme vor. 

Inhalt: 

Modellbildung und Simulation von Hybrid- und Elektroantrieben – Neue Energiespeichersysteme: Systemspezifikation und -integration, Batteriemanagement/-überwachung – Sensoren/Informations​systeme für eine effiziente Mobilität (fahrzeugintern, verkehrsinfrastrukturgebunden, kooperativ) – Lösungen und Ansätze für ein adaptives/vorausschauendes Energiemanagement – Elektrik-/Elektronik-Architektur – Infrastruktur- und Netzintegration von Elektromobilen – Entwicklungs​methoden, Prozesse und SW/HW-Werkzeuge 

Die Interessenten: 

Entwickler, Anwender und Führungskräfte der Fahrzeughersteller, Systemlieferanten und Dienstleister 

Der Herausgeber: 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Bernard Bäker, Institut für Automobiltechnik Dresden – IAD, Lehrstuhl Fahrzeug​mechatronik, Technische Universität Dresden 

Erscheinungstermin: 30. Juni 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Thomas Tille und Mitautoren 

Sensoren im Automobil IV 

2011, ca. 250 S., ca. 58,00 €, 96,00 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 119) 

ISBN 978-3-8169-3066-2 

Dieser Themenband stellt innovative Sensorprinzipien unter dem anwendungsbezogenen Fokus der Automobilindustrie vor. 

Im Zuge der rasanten Entwicklungen auf dem Gebiet der Fahrzeugtechnik sind zusätzliche und genauere Sensorinformationen unabdingbar, die durch Optimierung bekannter Sensorprinzipien, aber auch durch neue Sensorsysteme bereitgestellt werden. Diese Sensorsysteme unterliegen neben den hohen technischen Anforderungen auch immer höheren Ansprüchen hinsichtlich Kosten, Miniatu​risierung, Qualität und Zuverlässigkeit. 

Inhalt: 

GMR-Winkelsensoren zur Detektion der Rotorposition von EC-Motoren – Rotor-Lage-Geber auf Wirbelstrombasis – Drehgeber für Hybrid- und Elektroantriebe – Rotor-Lage-Sensoren auf Basis der Multi-Coil-Resolver Technologie – Neuartige magnetoresistive Sensoren für Winkel- und Längen​messaufgaben im Automobil – S³TAP: Positionserfassung mit Hall-Sensoren – Ammoniak-Beladungs​erkennung bei SCR-Katalysatoren – Konduktometrische Rußpartikelsensoren zur Ein​haltung zukünf​tiger Automobil-Abgasnormen – Fehler- und Schadensanalytik an ionenleitenden Sensoren im Automobil – 2-kanaliger Beschleunigungssensor der neuen Generation für die Applikation im Airbag-Steuergerät – S³COB: Strom und Batteriesensor auf Hall-Sensor-Basis – Plattform kostengünstiger Gassensoren in CMOS-Technologie – Chemoresisitive CO2-Sensoren auf Basis von Seltenerd​oxycarbonaten für die Anwendung im Automobil – Innovative Plattfom für keramische Sensoren als Basis für automotive Applikationen – Mikro-Universal-Solar-Sensor für eine komfortable und effiziente Fahrzeugklimatisierung – Fertigungstechnologien für die optische Sensorik – Die MID-Technik und ihre Anwendung für Sensoren im Automobil 

Die Interessenten: 

Fach- und Führungskräfte bei Automobilherstellern, Sensorlieferanten, Forschungseinrichtungen 

Erscheinungstermin: 5. April 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dipl.-Ing. Oliver Predelli (Hrsg.) und Mitautoren 

Onboard-Diagnose IV 

Status der Gesetzgebung und Auswirkungen auf die Fahrzeugentwicklung 

2011, ca. 140 S., ca. 48,00 €, 79,50 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3072-3 

Das Gesamtsystem »Motor und Abgasnachbehandlung für Otto-, Diesel- und Hybridfahrzeuge« wird immer komplexer. Dies spiegelt sich in neuen bzw. erweiterten Softwaremodulen für die Regelung und die Diagnose wider, die die Anforderungen für Kalibrierung und Validierung erweitern. Zusätzlich führt die kontinuierliche Verringerung der Emissionsgrenzen für Kraftfahrzeugverbrennungsmotoren in Europa, USA und Japan zu einem erhöhten Aufwand bei der Abstimmung der Motoren und der erforderlichen Abgasnachbehandlung. Durch diese Verschärfung der Anforderungen müssen für die gesetzlich geforderte On-Board Diagnose neue bzw. erweiterte Überwachungsfunktionen implementiert werden, die sowohl differenziertere als auch robustere Diagnoseergebnisse liefern. Die erweiterten Anforderungen an die Dauerhaltbarkeit der abgasrelevanten Komponenten erhöhen diesen Aufwand zusätzlich. 

Die Interessenten: 

Entwickler, Applikateure und Gesetzgebungsexperten auf dem Gebiet der Fahrzeugdiagnose 

Die Autoren 

der Beiträge sind OBD-Experten aus den Reihen der Automobilhersteller, Systemlieferanten und Dienstleister. 

Erscheinungstermin: 11. April 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Karsten Röpke (Ed.) and co-authors 

Design of Experiments (DoE) 
in Engine Development V 

2011, ca. 380 pp., appr. 70,00 €, 116,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3074-7 

The method Design of Experiments is well-established in today’s engine development process. This thesis is confirmed in the conference proceedings at hand, where experts of international automotive manufacturers and supply industry as well as various research institutes and universities present their current results and experiences concerning the topic. 

In developing new methods, it is important to realize that – just as with technical innovations – the road from verifying functionality to efficient use in a production project is a long one. This calls for user-friendly tools and convincing launch strategies. 

Contents: 

Model-based concept development (e.g. Model-in-the-Loop simulation) – Model-based methods (physical or statistical) in calibration – Application of Dynamic Models in Calibration and Function Development – System identification – Measuring methods – Optimization – Automated parameter​ization – Models in function developing and in control units 

Intended for: 

Development and application engineers from automotive manufacturers and supply industry as well as universities 

Erscheinungstermin: 23. Mai 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Andreas Laschet und Mitautoren 

Systemanalyse in der Kfz-Antriebstechnik VI 
Dynamisches Gesamtsystemverhalten von Fahrzeugantrieben 

2011, ca. 200 S., ca. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 118) 

ISBN 978-3-8169-3054-9 

Der Themenband setzt neue Schwerpunkte aus den Bereichen Schwingungsbeurteilung, NVH-Optimierung von Fahrzeugantrieben sowie Gesamtsystembetrachtung im Rahmen der Antriebsstrang​abstimmung. Aufgrund der ständig steigenden Anforderungen an antriebstechnische Lösungen in der Fahrzeugtechnik kommt der übergeordneten Analyse des kompletten Antriebssystems ein besonders hoher Stellenwert zu. 

Inhalt: 

Verminderung dynamischer Beanspruchungen und damit Dimensionierung einer optimierten Antriebskonfiguration sowohl im Hinblick auf eine Gewichts- als auch Geräuschreduzierung – Optimierung verschiedener dynamischer Eigenschaften insbesondere von NVH-Eigenschaften mittels Computer-Simulation (wie z.B. Anfahren, Schalten, Bremsen, Eigenschaften von Kupplungen und Dämpfern, ZMS-Abstimmung, Lastwechseloptimierungen, Getriebegeräusche, Einfluss neuer Getriebe​bauformen und Antriebskonzepte); auch Betrachtung hoher dynamischer Belastungen – Optimierung des gekoppelten Systemverhaltens der Teilsysteme Motor-Nebenaggregate-Strang insbesondere auch im Rahmen alternativer Antriebskonzepte – Verbesserte Abstimmung unter​schiedlicher Systemeigenschaften gekoppelter Subsysteme (z.B. elektromechanische Optimierungen, Schwingungskopplungen, Regeleinflüsse) – Beeinflussung des Gesamtsystem​verhaltens beim Einsatz neuester Antriebs-/Getriebetechnologien (u.a. Beurteilung des dynamischen Verhaltens von Doppelkupplungsgetrieben, Hybridantrieben) – Ganzheitliche Systemsimulation unter Anwendung von MKS, FEM, diskreter Systemsimulation sowie Vorstellung verschiedener Simulationstechniken und Methoden für die Systemoptimierung – Gegenüberstellung messtechnischer und rechnerischer Lösungen, Modellvalidierung, Erarbeitung von Referenzmodellen, Modellerstellung für die akustische Optimierung 

Die Interessenten: 

Technische Fach­ und Führungskräfte aus Entwicklung, Konstruktion, Berechnung, Simulation, Mess­ und Prüfstandstechnik sowie Akustik, die sich mit dynamischen Eigenschaften von Kfz­Antriebs​systemen sowie mit NVH­Fragestellungen (Motor + Strang) im Fahrzeugbau (PKW, NKW) auseinandersetzen 

Erscheinungstermin: 29. März 2011 

Fahrzeugtechnik 

Prof. Dr. Bernd Wiedemann (Hrsg.) 

Motorprozesssimulation und Aufladung III 

2011, ca. 400 S., ca. 80,00 €, 133,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3073-0 

Während bei Großmotoren schon seit Jahrzehnten und praktisch jetzt auch bei Nutzfahrzeugmotoren die Aufladung zur Standardausrüstung zählt und auch die Pkw-Dieselmotoren seit mehr als einem Jahrzehnt fast ausnahmslos aufgeladen sind, kommt jetzt auch bei den Ottomotoren der Aufladung eine massiv steigende Bedeutung zu. Aufladung in Verbindung mit Downsizing unterstützt nämlich neben der Senkung von Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission auch den Einsatz alternativer Kraftstoffe, von Alkoholkraftstoffen über Kraftstoffblends bis hin zu Erdgas und LPG. 

Im Rahmen dieses Themenbandes werden Verfahren der Motorprozesssimulation sowie der Aufladung von Verbrennungsmotoren aller Größenordnungen und Verbrennungsverfahren behandelt. Innovative Ansätze für die zukünftige Motorenentwicklung und für simulationsunterstützte Entwicklungsprozesse stehen mit im Fokus. 

Inhalt: 

Entwicklung und Anwendung von Tools zur Motorprozesssimulation: Ein- und Mehrzonenmodelle von 0-D bis 3-D, Echtzeitsimulation – Verbrennungsmodellierung und thermodynamische Analyse – Modellierung der Abgas-Schadstoffbildung – Modellierung von Aufladeaggregaten – Neuartige Aufladeaggregate, Aufladeverfahren und Betriebsstrategien – Kombination von Motortechnologien, wie Variabilitäten im Ladungswechselsystem, Hybridantriebe usw., mit Aufladesystemen – Prüf​technologien zur Entwicklung von Aufladesystemen – Matching von Aufladesystemen – Einsatz alternativer Kraftstoffe in aufgeladenen Motoren – Abgasnachbehandlung bei aufgeladenen Motoren, wie etwa Kat-Heizkonzepte – Motorsteuerung: modellbasierte Ansätze, zylinderdruckbasierte Rege​lung, Sensorik und Aktuatorik, HiL-Systeme 

Die Interessenten: 

Angesprochen sind alle, deren Arbeitsfelder Themen der Motorprozesssimulation und/oder der Aufladung beinhalten und die sich über den aktuellen Stand und die Entwicklungstendenzen zu beiden Themen informieren wollen. 

Erscheinungstermin: 16. Mai 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dipl.-Ing. Daniel Jänsch (Ed.) and 86 co-authors 

Thermoelectrics Goes Automotive 

(Thermoelektrik II) 

2011, 295 pp., 242 ill, 31 tab., 57,00 €, 94,50 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3064-8 

Contents: 

Thermoelectrics for Waste Heat Recovery and Climate Control in Automobiles – Thermoelectrics, Bridging the Distance between Material, Module and Generator – Methods of Mechanical Characterization – Pathways for Acceleration of Development and Commercialization of Novel Thermoelectric Materials – Production of Low-Cost, Low-Weight and Flexible Thermoelectric Converters – Experimentelle Fahrzeug-Untersuchungen im Hinblick auf exergetische Potentiale und Gesamtsystemrückwirkungen bei der Integration Thermoelektrischer Generatoren – Der AGR-TEG: Ein Pilotprojekt auf dem Weg zur Industrialisierung der Thermoelektrik im Kraftfahrzeug – Progress Report on Vehicular Waste Heat Recovery using a Cylindrical Thermoelectric Generator – Demonstration of High Temperature Thermoelectric Waste Heat Recovery from Exhaust Gases of a Combustion Engine – Energy Autonomous Sensor Systems for Automotive Condition Monitoring – Demonstration of TEG-Powered Wireless Autonomous Transducer Solution for Condition Monitoring in Industrial Environment – Energy Recovery as a Key Technology for Future Mobility – Vergleich gesetzlicher Fahrzyklen mit dem realen Kundenverhalten – Fuel Economy Simulation of Series Hybrid Utilizing Thermoelectric Heat Recovery System – Die gesamthafte Auslegung eines TEGs vom thermoelektrischen Material bis zum Kraftfahrzeug – Numerical Optimisation of Contact Pressure with Respect to the Heat Exchange Properties of a Thermo-Electric Generator – Computer Designing and Test Results of Automotive Thermoelectric Generator – Grid Autarchy of Automated Pellets Com​bustion Systems by the means of Thermoelectric Generators – Field Test of Thermoelectric Generating System at Komatsu Plant – Production and Exploitation of Thermoelectric Air Conditioning Systems for Vehicles – Opportunities of Waste Heat Recovery or Heat Conditioning via Thermo​electricity in Passenger Cars: A Comparison of the System Integration Challenges – RENOTER Project: Waste Heat Recovery on Passenger Car and Heavy-Duty Truck Diesel Engine Thanks to Thermoelectricity – Thermoelectric Properties of Boron Carbide with Si Doping 

Die Interessenten: 

Anwender und Entwickler aus dem Bereich der Thermoelektrik und der Automobilindustrie, die für die Versorgung mit elektrischer Energie innovative Lösungen suchen 

Lieferbar! 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Carsten Hoff, Dr.-Ing Matthias Schöllmann (Eds.) and co-authors 

Energy Management & Wire Harness Systems 

Innovative Approaches to Modern Energy Management 
and Reliable Wire Harness Architectures (Energiemanagement und Bordnetze IV) 

2011, appr. 200 pp., appr. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 117) 

ISBN 978-3-8169-3061-7 

The objective of this volume is to highlight the increased global interaction the automotive industry is faced with in regards to electrical energy management. The contributions come from established car manufacturers and suppliers as well as colleagues from renowned scientific institutions. 

Contents: 

Introduction of Stop/Start Function: Voltage Stabilization; Solutions for Automatic Transmission; Starter Generator; CO2 Influence; Regenerative Braking; Stop/Start: Different Trends in Global Regions; Experiences 

Batteries: Technologies; Improved Lead-Acid and AGM Batteries; Lithium Ion Batteries; Safety Aspects; Batteries for Stop/Start Application 

Power Electronics: Topologies and Applications; Charge Converter; Inverter; DCDC Converters 

Battery- and Energy Storage Management: Battery Monitoring (Algorithms, Validation, Accuracies, Simulations); Battery Sensing; Cell Balancing; Management Systems for Lithium Ion Batteries 

Electric Vehicles and Plug-In Hybrids: New Trends; Standardization (Connector, Chargers); Total Cost of Ownership (TCO); Components for Electric Vehicles and Plug-In Hybrids; Infrastructure 

Fuel Efficient Components: Demand-controlled Applications; Innovative and new Components (e.g., Ethanol Sensor); Electrical Power Steering Systems; Fuel Control Systems 

Electrical Energy Management and Wire Harness Architectures: Dual Voltage Wire Harness; Partitioning; Wire Harness Systems for Hybrid and Electric Vehicles 

CO2 Reduction with new Lighting Systems: LED Technology; Xenon; Daytime Running Lights 

Environmental Aspects of new Propulsion Systems: CO2 Balance of Electric Vehicles; Worldwide Emission Legislation 

The targeted audience 

includes automotive engineers and managers, members of the automotive supplier chain, as well as members of scientific institutions. 

Erscheinungstermin: 16. März 2011 

Fahrzeugtechnik 

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Helmut Tschöke und Mitautoren 

Motor- und Aggregate-Akustik III 

2011, ca. 300 S., ca. 59,00 €, 97,50 CHF 

(Haus der Technik Fachbuch, 121) 

ISBN 978-3-8169-3071-6 

Neben der Forderung nach einer weiteren Reduzierung des Außengeräuschpegels von Kraftfahr​zeugen gewinnen zunehmend die Ansprüche hinsichtlich Schwingungs- und Geräusch​komfort im Innenraum von Fahrzeugen an Bedeutung. Einer der wesentlichen Einflussfaktoren ist das Motor- und Antriebsgeräusch. Dabei müssen die steigenden Forderungen hinsichtlich geringer Motoren-Geräuschabstrahlung trotz Leistungs- und Drehmomentsteigerung erfüllt werden. Um diese Zielkonflikte optimal zu lösen, sind die Belange der Akustik bereits in einem frühen Entwicklungs​stadium zu berücksichtigen. 

Die Interessenten: 

– 
Führungs- und Fachkräfte aus den Forschungs- und Entwicklungsabteilungen (Akustik/Aero​dynamik) der Kraftfahrzeugindustrie, Zubehör- und Zuliefererfirmen der Kraftfahrzeughersteller 

– 
Wissenschaftler an Hochschul- und Forschungsanstalten, die sich mit der Thematik »Verkehrs​lärm, Aeroakustik und Aerodynamik von Kraftfahrzeugen« befassen 

– 
Fachkräfte aus Behörden, Technischen Überwachungsvereinen usw. 

– 
Entwickler, Betreiber und Hersteller von Kfz-Versuchseinrichtungen 

Erscheinungstermin: 29. Juni 2011 

Fahrzeugtechnik 

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Helmut Tschöke, 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Krahl, Prof. Dr.-Ing. Axel Munack (Hrsg.) und 29 Mitautoren 

Innovative Automobiltechnik II 

Zukunftsweisende Arbeiten von Nachwuchsforschern in der Industrie und an Universitäten 

2011, 225 S., 158 Abb., 15 Tab., 48,80 €, 81,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3053-2 

Doktorarbeiten sind häufig die Basis für innovative Weiterentwicklungen von Produkten, Systemen und Verfahren. 

Dieser Band beinhaltet ausschließlich Forschungsthemen aus dem Bereich der Automobiltechnik, die im Rahmen von Dissertationen bearbeitet werden oder wurden. 

Inhalt: 

Neuartige Kraftstoffkennzahlen und Zündverzugszeiten mit alternativen Kraftstoffen – Untersuchung der Wechselwirkung von Motoröl mit neuen Kraftstoffen sowie Entwurf von Maßnahmen zur Verlängerung des Ölwechselintervalls – Emissionen aus der dieselmotorischen Verbrennung von Pflanzenölen und deren Estern sowie synthetischen Kraftstoffen unter besonderer Berücksichtigung der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe – Optimierung der motorischen Verbrennung von reinem Rapsöl in modernen Heavy-Duty Dieselmotoren – Klassifizierung von Unfallszenarien mittels Wavelettransformierten und künstlichen neuronalen Netzen – Ein Echtzeitparallelrechner zur Rezentralisierung von Steuergeräten im Automobil – Minimierung der Gasbildung in Kraftstoffpumpen von Ottomotoren durch Rückkühlung – Modellgestütztes Luftsystem-Management für einen Pkw-Dieselmotor mit Hoch- und Niederdruckabgasrückführsystemen – Vergleich von Hybridisierung und zweistufigen Aufladekonzepten zur Ermöglichung höherer Downsizinggrade – Schadstoffverhalten und Lastgrenze des »Premixed Charge Compression Ignition« Brennverfahrens – Ein Ansatz zur messtechnischen Bestimmung der Druckrandbedingung für die Ladungswechselrechnung mittels der Durchflussmethode – Simulation von Ladungswechsel und Verbrennung eines selbstzündenden Ottomotors mit Direkteinspritzung – Grundlagenuntersuchungen an Dieseleinspritzdüsen mit zwei Lochreihen und sich durchdringenden Einspritzstrahlen – Oszillierendes Axialgleitlager in einer Dieseleinspritzpumpe bei Grenzreibung und Kraftstoffschmierung 

Die Interessenten: 

Mit diesem Buch werden Forscher und Entwickler aus der Automobil- und Zuliefererindustrie sowie die Wissenschaftscommunity und Doktoranden angesprochen. 

Lieferbar! 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Horst Hesse und 7 Mitautoren 

Traktorhydraulik 

Komponenten und Systeme von landwirtschaftlichen Traktoren 

2. Aufl. 2011, ca. 170 S., 207 Abb., 48,00 €, 79,50 CHF 

(Kontakt & Studium, 657) 

ISBN 978-3-8169-2968-0 

Der Traktor ist das Herzstück der Technik eines landwirtschaftlichen Betriebes. Einige wichtige Funktionen des Traktors sind nur hydraulisch realisierbar. Bei der Erfüllung fast aller wichtigen Funktionen leistet die Hydraulik einen wichtigen Beitrag. Oft war der Traktor Schrittmacher für neue Entwicklungen in der Mobilhydraulik. 

Im Buch werden die Funktionsbereiche Arbeitshydraulik, Lenkhydraulik und Fahrhydraulik mit den dort vorhandenen Anforderungen und den wichtigsten eingesetzten Komponenten und Systemen behandelt. 

Inhalt: 

Hydraulische Funktionen am landwirtschaftlichen Traktor – Systeme für die Arbeitshydraulik von Traktoren – Zahnradpumpen – Aufbau und Funktion von Axialkolbenmaschinen – Wege- und Regelventile – Elektronische Hubwerksregelung – Lenksysteme von Traktoren und Landmaschinen – Hydrostatische Fahrantriebe – Hydropneumatische Vorderachsfederung bei Traktoren 

Die Interessenten: 

Techniker und Ingenieure aus Projektierung, Konstruktion, Vertrieb und Service von Traktorherstellern und Hydrauliklieferanten, aber auch Landtechniker aus Lehre, Schulung und Beratung 

Die Autoren 

sind erfahrene Fachleute von jeweils technisch führenden Hydraulikherstellern. 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Bereits angekündigt 

Fahrzeugtechnik 

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Helmut Tschöke, 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Krahl, Prof. Dr.-Ing. Axel Munack (Hrsg.) und Mitautoren 

Innovative Automobiltechnik III 

Zukunftsweisende Arbeiten von Nachwuchsforschern in der Industrie und an Universitäten 

2011, ca. 200 S., ca. 46,00 €, 76,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3075-4 

Doktorarbeiten sind häufig die Basis für innovative Weiterentwicklungen von Produkten, Systemen und Verfahren. 

Dieser Band beinhaltet Forschungsthemen aus dem Bereich der Automobiltechnik, die im Rahmen von Dissertationen bearbeitet werden oder wurden. 

Die Interessenten: 

Mit diesem Buch werden Forscher und Entwickler aus der Automobil- und Zuliefererindustrie sowie die Wissenschaftscommunity und Doktoranden angesprochen. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Yasser Jadidi 

Advanced State Prediction 
of Lithium-Ion Traction Batteries 
in Hybrid and Battery Electric Vehicle Applications 

2011, appr. 160 pp., 39,80 €, 66,00 CHF 

(Schriftenreihe des Instituts für Verbrennungsmotoren und Kraftfahrwesen 
der Universität Stuttgart, 51) 

ISBN 978-3-8169-3063-1 

Automotive power trains with high energy efficiencies – particularly to be found in battery and hybrid electric vehicles – find increasing attention in the focus of reduction of exhaust emissions and increase of mileage. The underlying concept, the electrification of the power train, is subject to the traction battery and its battery management system since the capability of the battery permits and restricts electric propulsion. Consequently, the overall vehicle efficiency and in particular the operation strategy performance strongly depends on the quality of information about the battery. Besides battery technology, the key challenges are given by both the accurate prediction of battery behaviour and the electrochemical battery degradation that leads to power and capacity fade of the traction battery. This book provides the methodology for development of a battery state monitoring and prediction algorithm for application in a battery management system that accounts for the effects of electrochemical degradation. 

Contents: 

Requirements for battery state estimation in automotive applications – Fundamentals of electro​chemical battery models – Model development with preservation of the model properties extrapolation power and aging capability – On-board capability – Concepts for predictive state estimation 

Prospected buyers: 

Engineers and managers in the automotive OEM and supplier industry, in particular electrical engineers, cybernetics engineers and physicists in the development fields of battery management systems and systems layout of battery and hybrid electric vehicles 

´

Erscheinungstermin: Januar 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Oliver Manicke, M.Sc. 

Neues Variantenmanagement 
zur Komplexitätsbeherrschung und Absicherung von Funktionsvarianten im E/E-Entwicklungsprozess 

2011, ca. 150 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Schriftenreihe des Lehrstuhls Fahrzeugmechatronik der TU Dresden, 5) 

ISBN 978-3-8169-3043-3 

Die zunehmende Anzahl an länderspezifischen Gesetzesanforderungen sowie individuelle Ausstattungsmöglichkeiten für den Kunden erfordern eine Vielzahl von Steuergeräte- beziehungs​weise Funktionsvarianten. Dieser Anstieg führt insbesondere beim Fahrzeughersteller zu einem steigenden Aufwand beim Gesamtintegrationstest. Ein möglicher Ansatz zur Beherrschung der Komplexität dieser Varianten ist die Verwendung eines Variantenmanagements in der Entwicklung. 

Inhalte dieses Buches sind die für die Einführung zu entwickelten Methoden sowie daraus notwendigen Anpassungen in der Anwendung. Neben der Betrachtung der Ursachen der Varianten​vielfalt und ihrer Notwendigkeit wird die resultierende Klassifizierung von Varianten in unterschiedliche Metaebenen diskutiert. Die Erläuterung der entwickelten Beschreibungssprache erfolgt anhand der Methode, aus der die testrelevanten Funktionsvarianten unter Betrachtung einer möglichst hohen Testabdeckung aus der Funktionsbeschreibung automatisiert ermittelt werden. 

Der ganzheitliche Ansatz sowie der umgesetzte Prototyp werden mit Nutzen und Potentialen an Beispielen von Fahrzeugfunktionen aus dem Karosseriebereich dargestellt. 

Inhalt: 

Stand der Technik – Diskussion der Variantenproblematik – Ansatz eines Variantenmanagement für Funktionstests – Umsetzung am Prototypen – Potentiale für den automatisierten Test 

Die Interessenten: 

Entwickler, Anwender und Führungskräfte der Fahrzeughersteller, Systemlieferanten und Dienstleister 

Erscheinungstermin: 2. Quartal 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Matthias Riegel 

Bestimmung der Anteile 
von Antriebs-, Umströmungs- und Rollgeräusch 
im Innenraum von Pkw 

2011, ca. 120 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Schriftenreihe des Instituts für Verbrennungsmotoren und Kraftfahrwesen 
der Universität Stuttgart, 53) 

ISBN 978-3-8169-3085-3 

Die Fahrzeughersteller haben in den letzten Jahren das Geräuschniveau im Fahrzeuginnenraum aus Komfortgründen stetig reduziert. Insbesondere bei Fahrzeugen der oberen Mittelklasse und der Oberklasse ist das akustische Klima im Innenraum bei allen Betriebsbedingungen ein wichtiges Kaufkriterium. Bisherige Untersuchungen zum Fahrzeuginnengeräusch betrachten häufig nur einzelne Quellen, wie beispielsweise das Motorgeräusch oder das Rollgeräusch, berücksichtigen jedoch nicht deren Anteil zum Gesamtgeräusch. 

Das Buch beschreibt eine experimentelle Vorgehensweise zur Bestimmung der Hauptgeräuschquellen im Innenraum von Pkw. Ein Schwerpunkt liegt in der Lösung des Problems, das in der Kontaktzone zwischen Reifen und Fahrbahn erzeugte Geräusch in den körperschall- und den luftschallbasierten Anteil zu trennen. Dies ist durch die Entwicklung eines patentierten Simulationsprüfstandes mit Lautsprecherwiedergabe gelungen. 

Es werden Ergebnisse zum Motor- und Antriebsgeräusch, Windgeräusch und zum Rollgeräusch aufgezeigt. 

Die Interessenten: 

Das Buch richtet sich an Versuchs-, Entwicklungs- und Forschungsingenieure, die im Bereich Fahrzeugakustik tätig sind. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Fahrzeugtechnik 

Dr.-Ing. Christina Sauer 

Steuerung der ottomotorischen Selbstzündung 

2011, ca. 180 S., 44,00 €, 73,00 CHF 

(Schriftenreihe des Instituts für Verbrennungsmotoren und Kraftfahrwesen 
der Universität Stuttgart, 52) 

ISBN 978-3-8169-3082-2 

Die Reduktion des Kraftstoffverbrauchs zur Einhaltung der zukünftigen CO2-Grenzwerte ist eines der wichtigsten Ziele in der Motorenentwicklung. Im Vergleich zu konventionellen ottomotorischen Brennverfahren verspricht die kontrollierte Selbstzündung mit homogener Verbrennung eine deutliche Wirkungsgradsteigerung im Teillastbereich bei gleichzeitig sehr niedrigen Stickoxid- und Partikel​emissionen. Eine wesentliche Herausforderung für dieses Brennverfahren ist die Steuerung der Ver​brennung. Dazu sind Stellgrößen notwendig, die einen schnellen Eingriff in den Luft- und Kraft​stoffpfad ermöglichen. 

Basierend auf experimentellen Untersuchungen an einem Einzylindermotor mit vollvariabler Ventilsteuerung und Benzindirekteinspritzung stellt diese Arbeit die einschlägigen Steuerungs​parameter vor und erklärt ihre Wirkungsweise anhand von umfangreichen Analysen. Zusätzlich werden Maßnahmen zur Ausdehnung des Kennfeldbereichs hinsichtlich ihrer Wirksamkeit und ihres Aufwands diskutiert. Ein wesentliches Ergebnis der Arbeit ist ein echtzeitfähiges Vorsteuermodell, das die wichtigsten Stellgrößen koordiniert und die gewünschte Verbrennungslage einstellt. 

Inhalt: 

Grundlagen der ottomotorische Selbstzündung – Einfluss der Ventilsteuerzeiten – Verbrennungs​steuerung mit unterschiedlichen Einspritzstrategien – Kennfelderweiterung – Echtzeitfähiges Vor​steuermodell 

Die Interessenten: 

Fachkräfte aus der Automobil- und Zulieferindustrie sowie Ingenieure in der Motorenentwicklung, die sich mit alternativen Brennverfahren und deren Steuerung beschäftigen 

Erscheinungstermin: Februar 2011 

Baupraxis 

Prof. Dr.-Ing. habil. Claus Meier 

Bauchaos und Argumentendschungel 

Ein kurzer Leitfaden. Thesen und Pseudo-Thesen – Wissen contra Meinung 

2011, ca. 200 S., ca. 30,00 €, 51,00 CHF 

(Reihe Technik) 

ISBN 978-3-8169-3083-9 

Die Gegenwart ist in ihrem Denken und Handeln recht dubios geworden, vieles gerät aus den Fugen. Die kulturellen Fundamente einer zivilisierten Gesellschaft müssen immer mehr den unheilvollen ökonomischen Prämissen einer unersättlich gewordenen, global operierenden Geschäftswelt weichen. Die Geldgier überwiegt, dafür sorgen allein schon die überall wirkenden Lobbyisten. Das Chaos, das den Bauschaffenden dabei präsentiert wird, führt auch zu einem unübersichtlichen und schwer zu durchdringenden bautechnischen Argumentendschungel. 

Es ist nicht einfach, in diesem Durcheinander von Argumenten noch klar den richtigen Pfad zu erkennen. Bewährtes und seriöses Sach- und Fachwissen, aber auch ein redliches Denken und Handeln müssen endlich wieder die Oberhand gewinnen. Deshalb wird hier eine kurze Zusam​menfassung der wichtigsten Aussagen pro und contra gegenübergestellt. Diese notwendige Einführung in eine bautechnische »Talkshow«, die seit vielen Jahren Betroffenen immer wieder präsentiert wird, erleichtert sehr die erforderliche Entscheidungsfindung. 

Inhalt: 

Zu folgenden Themen werden gravierende Widersprüche aufgezeigt: DIN-Normen – Wirtschaftlichkeit – Heizung – Lüften – Wärmeschutz – U-Werte – Klima – Gebäudeheizung – Temperaturstabilität – Feuchteschutz – Schallschutz – Brandschutz – Baugenehmigung – Qualität der Ausbildung – Ochlo​kratie. 

Die Interessenten: 

Alle, die sich dem Bauen verantwortlich fühlen bzw. fühlen sollten: 

– 
Architekten, Ingenieure und Bausachverständige 

– 
Bauträger, Wohnungsbaugesellschaften und Behörden 

– 
Baufirmen und Handwerksbetriebe 

– 
Energieberater 

Erscheinungstermin: Mai 2011 

Bautechnik 

o. Univ.-Prof. DI Dr. techn. Dr. h. c. Ulrich Schneider und Mitautoren 

Ingenieurmethoden im Baulichen Brandschutz 

Grundlagen, Normung, Brandsimulationen, Materialdaten und Brandsicherheit 

6., neu bearb. Aufl. 2011, ca. 540 S., ca. 69,00 €, 114,00 CHF 

(Kontakt & Studium, 531) 

ISBN 978-3-8169-3014-3 

Neue Entwicklungen im Brandschutz zeigen, dass durch die Harmonisierung von Normen und Vorschriften innerhalb der EU, und durch die bautechnischen Fortentwicklungen in der Architektur, der Brandschutz in Bauwerken nicht mehr allein aufgrund von Erfahrungen sowie deskriptiven Vorschriften aus der Vergangenheit ökonomisch und sicherheitstechnisch richtig beurteilbar ist. Erforderlich sind methodisch neue Ansätze und Verfahren, die in den zurückliegenden Jahren unter dem Begriff Brandschutz-Ingenieurmethoden entwickelt wurden. 

In diesem Buch wird der Stand der Erkenntnisse über Ingenieurmethoden im Brandschutz dargestellt, wobei die rechen- und materialtechnischen Grundlagen sowie der Zusammenhang mit dem nationalen und europäischen Regelwerk im Vordergrund stehen. 

Inhalt: 

Physikalische Grundlagen der Modellierung von Bränden – Brandschutzkonzept als Grundlage für die Anwendung von Ingenieurmethoden – Schutzziele für die Anwendung von Ingenieurmethoden – Brandszenarien für die Anwendung von Ingenieurmethoden – Baurechtliche Grundlagen für die Anwendung von Ingenieurmethoden – Muster-Industriebaurichtlinie 2000 – Baulicher Brandschutz im Industriebau – Inhalte und Erläuterung der DIN 18230-1 – Praktische Beispiele für die Anwendung von DIN 18230-1 und der M IndBauRL – Rauch- und Wärmeabzug nach DIN 18232 – Grundlagen, Nor​mung, Prüfung – Berechnungsgrundlagen mit Beispielen für die Auslegung von Rauchabzugs​anlagen nach DIN 18232-2 – Aspekte der experimentellen Brandrauchmodellierung – Gesetzliche Grundlagen des vorbeugenden Brandschutzes – Europäische Regelungen zur Bewertung des Brandverhaltens von Baustoffen und Bauteilen 

»Das Buch füllt eine Lücke im Schrifttum und kann sowohl für Brandschutzsachverständige als auch für Genehmigungsbehörden und Feuerwehren empfohlen werden.« 

Bauphysik 

Die Interessenten: 

Das Buch wendet sich an praktisch tätige Brandschutzplaner, Architekten, Behörden, Feuerwehr​angehörige, Bauingenieure und Bausachverständige, die im Brandschutz tätig sind, sowie an Studierende des Brandschutzes, des Bauwesens und der Architektur. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Facility Management 

Dipl.-Kfm. Wolfgang Wöhrmann 

CAFM mit Visio 

Realisation eines Gebäude-Informationssystems unter Visio und Access 

2011, ca. 200 S., CD-ROM, ca. 60,00 €, 99,50 CHF 

(Edition expertsoft, 85) 

ISBN 978-3-8169-3031-0 

CAFM und Gebäudeinformationssysteme sind im modernen Gebäudemanagement nicht mehr wegzudenken, lassen sich doch mit ihnen Gebäudedaten erfassen, verwalten und grafisch darstellen. 

Zeichnen sich die auf dem Markt befindlichen (Groß-) Systeme eher dadurch aus, dass sie schwer bedienbar, überteuert und mit unnötigen Funktionen überfrachtet sind, zeigt der Autor, dass es auch anders geht. Es wird beschrieben, wie ein mit den Grundlagen vertrauter Laie (Grundkenntnisse in CAD und Datenbanken sollten vorhanden sein) sich mit den Programmpaketen Visio und Access selbst ein Gebäudeinformationssystem erstellen kann. Es werden alle wesentliche Schritte – Datenerfassung, Entwurf der Datenbank, Entwurf der Möbel-, Geräte und Personen-Shapes (bildliche Darstellung in Visio) – erläutert. Darüber hinaus werden Softwaretools zur Auswertung und Ver​waltung der Daten erläutert und erstellt. 

Der Autor: 

Dipl.-Kfm. Wolfgang Wöhrmann ist langjähriges Mitglied der GEFMA (Deutsche Gesellschaft für Facility Management), Microsoft Visio Partner und seit über 15 Jahren als Berater, Trainer und in eigener Firma im Umfeld Bauapplikationen, CAD und Datenbanken tätig. Er berät bundesweit Firmen und Behörden bei der Realisation von Gebäudeinformationssystemen. Daneben arbeitet er als Lehrbeauftragter an der Fachhochschule Nürnberg und als Dozent für namhafte Bildungsträger im Bereich Facility Management mit Schwerpunkt Flächenmanagement, Datenbanken und CAFM. 

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2011 

Bereits angekündigt 

Bauwirtschaft 

Dipl.-Ing. Aiman Ismail 

Wissensretrieval im Bauwesen 

2011, ca. 280 S., ca. 45,00 €, 74,50 CHF 

(Aus Forschung und Praxis) 

ISBN 978-3-8169-3091-4 

Ein gutes Wissensmanagement führt zu einem beträchtlichen Wettbewerbsvorteil in Unternehmen. Vorhandenes Wissen soll nicht ungenutzt bleiben, sondern aktiviert und effizient genutzt werden. Bei zu treffenden Entscheidungen, bei Problemen und Schwierigkeiten soll es möglich sein, schnell auf Lösungen in früheren, ähnlichen Situationen zurückgreifen und auf dabei gewonnene Erkenntnisse aufzubauen. Wegen der spezifischen Strukturen im Bauwesen fehlen jedoch Bauunternehmen in weiten Bereichen wirkungsvolle Konzepte für das Wissensmanagement. Das Buch zeigt eine innovative Methode zur Verbesserung der Informationssuche und der Informationsnutzung. Es werden grundlegende Modelle und Techniken des Wissensmanagements und des Wissensretrievals in Projektsteuerungs- und Bauunternehmen untersucht und sukzessive zu einem Lösungsansatz ausgebaut. Die dabei beschriebene Lösung basiert auf der Wissensmodellierung und ihrer Integration bei der Informationssuche. Es wird gezeigt, dass es durch das entwickelte Wissensmodell möglich ist, nicht nur die Informationen in einer expliziten Form zu finden, sondern vielmehr aus den impliziten Informationen Wissen ableiten zu können. Damit bietet das Buch Unternehmen im Baubereich eine neue Methode, ihre Wissensmanagement-Konzepte effektiver und effizienter zu gestalten, und Software-Entwicklern eine neue Struktur, die bei neuen Entwicklungen berücksichtigt werden kann. 

Der Autor: 

Dipl.-Ing. Aiman Ismail war mehrere Jahre in einem renommierten Ingenieurbüro in den Bereichen der Projektentwicklung und Projektsteuerung tätig. Als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Baubetriebswesen der Technischen Universität Dresden lagen seine Tätigkeitsschwerpunkte in Forschung und Lehre in den Bereichen Wissensmanagement, Information Retrieval, Wissens​modellierung, Dokumenten Management sowie IT-Anwendungen in Bauwesen. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Bauwirtschaft 

Dipl.-Ing. Christoph Menzel 

Bestandsentwicklung von Wohnimmobilien 

Analyse und Maßnahmenentwicklung unter Berücksichtigung energetischer 
und demografischer Prämissen 

2011, ca. 180 S., ca. 40,00 €, 66,50 CHF 

(Aus Forschung und Praxis) 

ISBN 978-3-8169-3087-7 

Die Wohnungsunternehmen in Deutschland geraten zunehmend unter den Handlungszwang, Lösungen zur nachhaltigen Bestandsentwicklung zu erarbeiten. Auf der einen Seite haben sie mit den Auswirkungen der demografischen Entwicklung zu kämpfen. Andererseits müssen die gleichen Wohnungsgesellschaften ausgerechnet jetzt, in dieser Phase des Umbruchs, erhebliche Investitionen in energetische Verbesserungen der Gebäude tätigen. 

Eine allgemeingültige Strategie zur bedarfsgerechten Anpassung der Wohnungsbestände zu erarbeiten und zu implementieren, ist auf Grund der unterschiedlichen Teilmärkte sowie der speziellen Unternehmensrahmenbedingungen nicht umfassend möglich. Das Buch zeigt jedoch Lösungsansätze zur nachhaltigen Bestandsentwicklung auf. Hierzu werden die Erkenntnisse mit den Ergebnissen der Analyse aus der überregional umfassenden Befragung »Selbstständiges Wohnen im Alter« gebündelt und darauf basierend in einer Matrix zur Bewertungsanalyse von Maßnahmen zur Bestands​entwicklung zusammengefasst. 

Damit bietet das Buch dem im Marktsegment aktiven Wohnungs- und Immobilienunternehmen eine Richtschnur zur Entwicklung ihres eigenen Portfolios. 

Der Autor: 

Dipl.-Ing. Christoph Menzel hat an der Technischen Universität Dresden Bauingenieurwesen studiert. Er war viele Jahre als Projektleiter im Bereich »Bauen im Bestand« eines renommierten großen deutschen Baukonzerns tätig. Als Technischer Vorstand einer der großen sächsischen Wohnungs​genossenschaften liegt sein Tätigkeitsschwerpunkt vorrangig in der Bestandsentwicklung von Wohnimmobilien. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

Bauwirtschaft 

Dipl.-Ing. Thomas Glatte 

Die Internationale Produktionsstandortsuche 
im immobilienwirtschaftlichen Kontext 

2011, ca. 320 S., ca. 50,00 €, 83,00 CHF 

(Aus Forschung und Praxis) 

ISBN 978-3-8169-3086-0 

Der Trend zur Globalisierung industrieller Produktion bringt viele zusätzliche Aspekte in die Standort​suche ein. Bisherige Untersuchungen haben sich im Wesentlichen auf Prozesse der Produktion und der Supply Chain konzentriert. Immobilienwirtschaftliche Aspekte wurden bisher nicht umfassend untersucht. 

Ziel der vorliegenden Arbeit ist es, diese Lücke zu schließen. Dabei werden anwendbare Methoden analysiert und ein umfassender Standortkriterienkatalog aufgestellt. Auf dieser Grundlage liefert die vorliegende Arbeit einen Beitrag zu Standortbestimmungsmodellen für Fertigungsstätten in Industrie​unternehmen. Bestehende Erkenntnisse werden aufgegriffen und im immobilien​wirtschaftlichen wie auch internationalen Kontext weiterentwickelt. Die Herausforderungen, die sich daraus ergeben, werden mittels praktischer Beispiele dargestellt und in Form von Handlungs​alternativen diskutiert. 

Die Interessenten: 

Das Buch richtet sich an Mitarbeiter von Industrieunternehmen, Ingenieurbüros, Beratungsgesell​schaften und Forscher mit Fokus auf Standortevaluierungsprozessen. 

Der Autor: 

Dipl.-Ing. Thomas Glatte studierte Bauingenieurwesen an der Technischen Universität Dresden. Nach einer Tätigkeit als Bauleiter eines deutschen Konzerns in Thailand und Indien wechselte er 1998 zum Immobilienmanagement der BASF. Hier betreute er von Deutschland und Hongkong aus für sieben Jahre Immobilienprojekte, Standortsuchen und Industrieansiedlungen in der Region Asien-Pazifik. Seit 2005 leitet Herr Glatte das internationale Immobilienmanagement der BASF-Gruppe. Er ist Lehrbeauftragter für Projektentwicklung an der TU Dresden und FH Mainz. 

Erscheinungstermin: Juni 2011 

